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Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates 
Am Montag, den 25.06.2012, um 18:30 Uhr
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal
Tagesordnung
1. Bekanntgabe der Beschlüsse der letzten nichtöffentlichen Sit-

zung
2. Jahresrechnung HH-Jahr 2011
3. Erweiterung Jahnschule - Vergabe Dachdeckungs- und Dachab-

dichtungsarbeiten DIN 18338
4. Sportpark Süd Vergabe der Planungsleistungen für die Aufstel-

lung des Bebauungsplans
5. Polizeiverordnung zur Begrenzung von Alkoholkonsum
6. Schulsozialarbeit an der Schillerschule Brühl
7. Informationen durch den Bürgermeister
8. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderats
9. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Energieberatung im Rathaus fällt aus
Normalerweise können sich die Brühler Bürgerinnen und Bürger 
donnerstags von 15.00 Uhr – 17.30 Uhr im Rathaus, Zimmer 207, 
über die energetische Sanierung von Wohngebäuden informieren. 
In dieser Zeit steht ein qualifi zierter Energieberater für eine kosten-
lose Erstberatung zur Verfügung.
Am 28.06. und 05.07.2012 fi ndet jedoch keine Energieberatung 
statt.
Der Energieberater steht erst ab dem 12.07.2012 wieder zu den 
gewohnten Zeiten zur Verfügung.

Altersjubilare
23.06.  Frau Emma Form geb. Krippner, 
 Lortzingstr. 23  79 Jahre
24.06.  Frau Gisela Frank geb. Kuhl, 
 Spraulache 41  75 Jahre
24.06.  Herr Adolf Uszleit, 
 Freiburger Str. 9  77 Jahre
24.06.  Herr Manfred Hantke, 
 Kantstr. 1 A  80 Jahre
24.06.  Herr Werner Kirch, 
 Richard-Wagner-Str. 10  80 Jahre
24.06.  Frau Elvira Mechler geb. Münzenberger, 
 Gartenstr. 15  84 Jahre
25.06.  Herr Josef Moroz, 
 Wiesenstr. 17  79 Jahre
26.06.  Frau Lore Lang geb. Reuling, 
 Nibelungenstr. 6 B  75 Jahre
27.06.  Herr Paul Pribyl, 
 Ahornstr. 6  75 Jahre
28.06.  Frau Elfriede Mezger geb. Schäffer, 
 Lilienweg 7  81 Jahre
28.06.  Herr Josef Schiel, 
 Albert-Bassermann-Str. 17  82 Jahre
28.06.  Frau Katharina Siebert geb. Müller, 
 Uhlandstr. 9  84 Jahre
29.06.  Frau Maria Becker geb. Elsishans, 
 Friedrich-Ebert-Str. 8  77 Jahre
29.06.  Frau Käthe Masch geb. Roozinski, 
 Mannheimer Landstr. 25  99 Jahre
29.06.  Herr Günter Wörz, 
 Bussardstr. 5  89 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich! 

Brühler Aktion 60+ - „100-Bücher-Programm“
Aus dem PISA-Schock wirklich lernen
Kindergärten, Grundschulen, Bücherinsel und Bibliothek im 
Boot
Die größte Freifl äche der Brühler Gemeindebibliothek reichte 
ganz knapp für das Dutzend Gründer einer Aktion, die sich zur 
Aufgabe gestellt hat, das Vorlesen in den Familien zu fördern. 
„Stein des Anstoßes“ war die PISA-Untersuchung, die herausfand, 
dass deutsche Schüler nur im Mittelfeld liegen und dass vor allem 
eine „Gerechtigkeitslücke“ besteht. Kinder aus sozial schwächeren 
Familien haben relativ weniger Chancen als in anderen Industrie-
ländern. Die Bildungsforscher entdeckten eine kulturelle Ursache 
dieser Benachteiligung: Erfolgreichen Kindern stehen zu Hause 
mehr Bücher zur Verfügung, es wird ihnen mehr vorgelesen (78%) 
als den anderen. Und es fi el eine Zahl: Ab 100 Büchern in einer 
Familie steigen die Bildungschancen.
Mehr Kinder sollen also öfter vorgelesen bekommen. Mit diesem 
Ziel luden Joachim Klotz (Gemeindebibliothek) und die Aktion 
60+ (Elsbeth Franz, Rainer Knapp, Monika Ludes-Albers, Helmut 
Mehrer) Vertreterinnen der Kindergärten (Bettina Blank, Susanne 
Füllhase, Christine Langloh) und der Grundschulen (Michael Kör-
ber und Ursula Warzel) und auch die Bücherinsel (Barbara Hennl) 
ein.
Am Tisch war man sich einig: Die Aufgabe ist wichtig. Schon 
heute wird viel getan: Bücherkisten in Klassen, „Buch des Monats“ 
(Jahnschule), Regale zum Selbstbedienen in den Kindergärten. Die 
Eltern aber, die nicht vorlesen, erreicht man genauso wenig wie 
in den Elternversammlungen. Deshalb wurde das „100-Bücher-
Programm“ begrüßt. Alle sind bereit mitzumachen, um einen 
weiteren, notwendigen Impuls für die Lesefreude der Kinder zu 
geben. Seine Bedeutung ist unbestreitbar: Mit Büchern wachsen 
die Kleinen in die Kultur hinein, entwickeln ihren Geist stärker als 
beim Fernsehen, werden kreativer und haben mehr Chancen auf 
höhere Bildungsabschlüsse. Das Wichtigste aber: Vorlesen stärkt 
die Eltern-Kind-Beziehung.
Am Ende stand eine Aufgabenverteilung: Die Gemeindebibliothek 
wird ein offenes Regal für geschenkte Bücher bereitstellen und 
Empfehlungen geben. Dort dürfen sich die Eltern bedienen: auslei-
hen oder behalten. Die Kindergärten, Schulen und die Bücherinsel 
werben für die Nutzung des Angebots. Der Start wurde auf die erste 
Woche nach den Ferien gelegt. 
sr

Ferienprogramm 2012
Liebe Kinder und Eltern,
im Mittelteil dieser Brühler Rund-
schau kann das Programmheft zum 
diesjährigen Ferienspaß entnommen 
werden. Weitere Exemplare sind an 
der Rathauspforte erhältlich. Auch über das Internet ist 
unser komplettes Angebot abrufbar und kann unter 

www.ferienprogramm.bruehl-baden.de 
eingesehen bzw. heruntergeladen werden.
Bitte unbedingt die Vorgehensweise aufmerksam durchle-
sen sowie die Wünsche ins Anmeldeblatt eintragen. Dieses 
sollte bis spätestens Mittwoch, 04.07.2012, 12.00 Uhr, dem 
Rathaus vorliegen. Es verbleibt also genug Zeit die einzel-
nen Aktionen in Ruhe auszuwählen und hierzu wünschen 
wir viel Spaß.
Sozialabteilung im Brühler Rathaus
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Brühler Gemeinderat zu Gast in Otterstadt:

Kollerinsel als verbindendes Thema 
Zur schönen Tradition geworden ist das jährliche Zusammenkom-
men des Otterstadter und Brühler Gemeinderats, welches am 14. 
Juni stattfand. Dieses Mal war Bürgermeister Dr. Ralf Göck mit 
seinen Räten, darunter alle vier Fraktionsvorsitzenden, zu Gast 
im Otterstadter Remigiushaus. Große Freude bereiteten dabei die 
Mitbringsel aus der badischen Nachbargemeinde. Ratsmitglied und 
„Konditorkünstler“ Wolfram Gothe überraschte die Gastgeber mit 
einer zuckersüßen „Kollerkrott“. Von ihm stammen auch die beiden 
Ortswappen aus Sauerteig im reichhaltigen Präsentkorb, den Dr. 
Göck den Otterstadter Ratsmitgliedern überreichte. Besondere Auf-
merksamkeit errang hierbei das mit viel Liebe zum Detail gestaltete 
Wappen der Verbandsgemeinde Waldsee. Und schon war Ortsbür-
germeister Bernd Zimmermann bei seiner Ansprache beim Thema 
„Kommunalreform“, der dieses Wappen der Verbandsgemeinde 
2014 zum Opfer fallen wird. Weitere Themen waren die neue Kin-
dertagesstätte in Otterstadt, Pläne zur Friedhofserweiterung und die 
Idee eines Sportparks.

Dr. Ralf Göck berichtete von den Brühler Erfahrungswerten zu 
diesen Themen und schnell war sich die Runde einig, sich dazu 
bei weiteren Treffen näher auszutauschen. Neue Informationen aus 
Brühl erhielten die Otterstadter zu den geplanten Veränderungen 
auf der Kollerinsel. Neben den Sachthemen kam aber auch die 
Geselligkeit nicht zu kurz. Mitarbeiterin Monika Weinmann hat 
unter großem Lob die Gäste hervorragend bewirtet. Akustische 
wie auch begeisternde Höhepunkte des schönen Abends setzte der 
Brühler Gemeinderat unter Anleitung der „Brühler Kerweborschd“, 
besonders Hauptamtsleiter Lothar Ertl und Ratsmitglied Werner 
Fuchs. Zum Ausklang intonierte Fritz Brandenburger aus Otterstadt 
bravourös mit seiner raumfüllenden Tenorstimme das Lied „So 
ein Tag, so wunderschön wie heute“. Am Ende waren sich dann 
auch alle einig, dass solche Tage wirklich nie vergehen sollten. Die 
Otterstadter freuen sich schon jetzt, Dr. Ralf Göck und alle Brühler 
auf dem Karpfenfest wieder zu sehen und die „Kerweborschd“ auf 
dem Festumzug mit einer eigenen Zugnummer zu hören!
Ja und das „alte“ Wappen der Verbandsgemeinde war – wie die 
Kollerkrotte auch – am Schluss von den Gemeinderäten verzehrt. 
Es hat allen gemundet.

Unser Bild zeigt Gemeinde- und Ortschaftsräte aus Brühl und Otterstadt um ihre Bürgermeister Bernd Zimmermann und Dr. Ralf Göck 
(am Präsentkorb).

Die Wahlen in Frankreich und in Ormesson
Nicht nur das Parlament wird in unserem Partnerland vom Volk 
gewählt, sondern auch der Präsident. Für beide gilt dieselbe Amts-
zeit, 5 Jahre, und deshalb werden sie direkt nacheinander gewählt 
Ein neuer Präsident soll auch die Chance haben, mit einer neuen 
Parlamentsmehrheit zu regieren. Da unsere Freunde bei Wahlen 
die absolute Mehrheit (über 50%) verlangen und sich viele Kan-
didaten und Parteien präsentieren, bedeutet das, dass sie jeweils 
zwei Wahlgänge zu absolvieren haben. Deshalb wurden sie in den 
vergangenen zwei Monaten viermal an die Urnen gerufen. In der 
Entscheidung zwischen den nun regierenden Sozialisten (Francois 
Hollande, Parti socialiste - sozialistische Partei) und den unterlege-
nen Konservativen (Nicolas Sarkozy, Union pour un mouvement 
republicain - Bündnis für eine republikanische Bewegung) gab es 
klare Ergebnisse:

Eine unverzichtbare Institution
Bürgermeister Dr. Ralf Göck vereidigte den neuen und verab-
schiedete den alten Jugendgemeinderat
Von Stefan Kern

Bürgermeister Dr. Ralf Göck mit den scheidenden und neu ver-
pfl ichteten Jugendgemeinderäten
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„Sie sind wichtig“, daran ließ Bürgermeister Dr. Ralf Göck anläss-
lich der kleinen Vereidigungs- und Verabschiedungszeremonie für 
alte und neue Jugendgemeinderäte im Ratssaal keinen Zweifel. Für 
Göck, aber auch die Mitglieder des „großen“ Gemeinderates, ist der 
Jugendgemeinderat eine unverzichtbare Institution.
Seit genau zwölf Jahren gibt es in der Hufeisengemeinde einen 
Jugendgemeinderat. Allein das ist schon ein großer Erfolg. Für 
Göck, aber auch Michael Till (CDU) und Klaus Triebskorn (GL), 
ist dieser Rat „ein Sprachrohr der Kinder und Jugend“, mit dem 
so weit wie möglich sichergestellt werden kann, dass die Belange 
und Interessen der kommenden Generation im politischen Tagesge-
schäft nicht unter die Räder kommen.
Bevor der Bürgermeister die Mitglieder des kommenden Jugend-
gemeinderates vereidigte, verabschiedete er mit Annika Frank, 
Katja Renkert, Dominique Stein, Matthias Megerle und Karl-Heinz 
Neudendorf fünf altgediente Jugendgemeinderäte. Allen drückte 
das Gemeindeoberhaupt seinen Dank aus. „Ihr Engagement war 
alles andere als selbstverständlich und hat Wirkung gezeigt.“ Dabei 
ging es neben der Organisation zahlreicher Freizeitaktivitäten und 
Öffentlichkeitsarbeit unter anderem auch um Radwegbeleuchtung, 
Nahverkehrsinitiativen und Ausstattung von Spielplätzen. Einiges 
wurde erreicht, was natürlich nicht heißt, dass auf die Neuen 
keine Arbeit zukomme. Im Gegenteil, auch für den auf zwei Jahre 
gewählten Rat mit Carolin Klein (Vorsitzende), Michelle Klein, 
Selina Ganz, Maximilian Schröder, Domenic Wunsch, Carolin 
Riese, Evangelios Doumpas, Maurizio Teske, Felix Broich, Melina 
Arnold, Gerrit Jürgensen und Jennifer Reinmuth gibt es genügend 
Projekte, wie Veranstaltungen zur politischen Bildung, Organisation 
von Konzerten oder Verbesserungen im Radwegenetz. Göck hob 
hervor, dass die Arbeit in einem Jugendgemeinderat nicht nur nach 
außen gerichtet sei, sondern auch im Inneren Folgen habe. „Ihr lernt 
auch Demokratie.“ Diskussionen müssen strukturiert werden, Argu-
mente ausgetauscht und am Ende soll eine Entscheidung stehen, 
die alle gemeinsam tragen. Manchmal sei dies mühsam, aber es sei 
eben auch die Grundlage unserer Gesellschaft. Und insofern ist der 
Jugendgemeinderat tatsächlich eine unverzichtbare Institution.
 

Sommeröffnungszeiten Jugendtreff Brühl
Kinder (10-12 Jahre):
Montag bis Freitag: 16.00- 18.00 Uhr
Teens (ab 13 Jahre):
Montag bis Freitag: 16.00- 20.00 Uhr
Jugendbistro für alle ab 16 Jahren:
Montag bis Donnerstag 20.00- 22.30 Uhr

Lactose- und Fructose-Unverträglichkeit
Aufruhr im Darm! Durchfall, Blähungen, Übelkeit - dahinter kann 
sich eine Milchzucker- oder/und Fruchtzucker-Unverträglichkeit 
verbergen. In diesem Kurs erhalten die Teilnehmer/innen einen 
Überblick über Ursache, Diagnose und Therapie dieser Erkrankun-
gen. Neben praktischen Tipps für den Alltag, bekommen Sie eine 
Lebensmittelliste, die Aufschluss darüber gibt, wo überall Milchzu-
cker und Fruchtzucker enthalten sein kann.
Mittwoch, 04.07.12, 19.00-20.30 Uhr in der VHS, 
Anmeldung bis 28. Juni
Deutsch - Einfach sprechen!
Der Treff für Deutschlerner/innen
Wollen Sie sich gerne mit anderen auf Deutsch unterhalten? Dann 
sind Sie bei uns herzlich willkommen. In lockerer Atmosphäre, bei 
Tee und Gebäck, sprechen Sie über Arbeit und Alltag, Familie und 
Freizeit, über Deutschland, Ihr Heimatland oder einfach worüber 
Sie Lust haben. Eine Deutsch-Dozentin ist mit dabei und hilft Ihnen 
an Ihrer Aussprache zu feilen oder noch sicherer zu sprechen. Viel-
leicht bringen Sie noch jemanden aus Ihrem Bekanntenkreis mit. 
Wir freuen uns auf Sie.
Montag, 02.07.12, 18.30-20.00 Uhr in der VHS, Eintritt frei
Mit dem Laptop unterwegs
Hier erfahren die Teilnehmer/innen, welche Voraussetzungen erfor-
derlich sind bzw. welche Möglichkeiten es gibt, sich unterwegs mit 
dem Laptop ins Internet einzuwählen. An einem Kurstag geht die 
Gruppe mit ihren Laptops in ein Schwetzinger Café und wählt sich 
in entspannter Urlaubsstimmung ins Internet ein.
2 x dienstags, ab 03.07.12, 10.00-13.00 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 29. Juni
Mediterrane Gaumenfreuden
Aus frischen Gemüsen, Mittelmeerkräutern und Knoblauch wer-
den pikant stärkende und erfrischende sommerliche Speisen in 
geselliger Runde gekocht. Zum Abendessen bei einem Gläschen 
Wein/Saft empfangen die Köche und Köchinnen um 19.00 Uhr ihre 
Gäste, z.B. Familienmitglieder oder Freunde.
Sonntag, 08.07.12, 14.00-21.00 Uhr, Den Treffpunkt erfahren Sie 
bei der Anmeldung, Anmeldung bis 05. Juli
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Kurse vom 09.07.-14.07.
Kinder zeichnen Meerjungfrauen und Wassermänner
In diesem Zeichenkurs lernen die Kinder Meerjungfrauen, Nixen 
und Wassermänner nach Vorlagen zu zeichnen oder mit ein wenig 
Fantasie ihre eigenen Figuren zu entwerfen.
Freitag, 13.07.12, 16.00-18.30 Uhr in der VHS, 
Anmeldung bis 09. Juli
Wiki - Workshop
Aktiver Umgang mit Wikipedia
In diesem Workshop lernen die Teilnehmer/innen aktiv in Wikipe-
dia als Redakteur Texte einzustellen, Bilder hochzuladen und vieles 
mehr. Teilnahmevoraussetzung: Sicherer Umgang mit Windows 
und Internet. Samstag, 14.07.12, 10.00-13.00 Uhr in der VHS, 
Anmeldung bis 11. Juli
Cloud Computing
Daten und Programme „in der Wolke“
Die Möglichkeiten zur Datenverwaltung und zum Arbeiten mit 
Standard-Offi ce-Programmen in der „Wolke“ werden vorgestellt, 
ebenso Nutzen und Risiken. Teilnahmevoraussetzung: sicherer 
Umgang mit Windows. 2 x montags, ab 09.07.12, 18.00-21.00 Uhr 
in der VHS, Anmeldung bis 05. Juli
Word-Workshop 3
Formulare professionell erstellen mit Word
In diesem Seminar lernen die Teilnehmer/innen die wichtigsten 
Techniken zur professionellen Formularerstellung anhand praxis-
naher Beispiele.
Dienstag, 10.07.12, 17.30-20.30 Uhr in der VHS, 
Anmeldung bis 06. Juli
Essbare Blüten, Blumen und Würzkräuter
Die Teilnehmer/innen erfahren in diesem Kurs, wie man knackig 
frische Salate mit essbaren Blüten, Blumen und Würzkräutern in 
verschiedenen Marinaden aromatisch und optisch lecker zubereitet. 
Samstag, 14.07.12, 15.00-21.00 Uhr, Anmeldung bis 09. Juli.

Anzeigepfl icht für gewerbliche und gemeinnützige 
Sammlungen
Neues Kreislaufwirtschaftsgesetz seit 1. Juni in Kraft
Die Zeiten der wilden Schrottsammlungen sind vorbei
Seit dem 01. Juni 2012 ist das neue Kreislaufwirtschaftsgesetz 
in Kraft. Es enthält unter anderem neue Regelungen für gewerb-
liche Sammlungen von Papier, Schrott, Elektrogeräten sowie für 
gemeinnützige Sammlungen, wie z. B. Kleidersammlungen oder 
Papiersammlungen von Vereinen.
Demnach müssen gewerbliche und gemeinnützige Sammlungen ab 
dem 01. Juni 2012 bei der unteren Abfallrechtsbehörde des Rhein-
Neckar-Kreises angezeigt werden, erläutert deren Leiter Dr. Nor-
bert Kunz. Unterbleibt diese Anzeige, so hat der Sammler eine Ord-
nungswidrigkeit zu verantworten, die bis zu einer Höhe von 10.000 
EUR geahndet werden kann. Aber: Für alle bereits bestehenden 
gewerblichen und gemeinnützigen Sammlungen gibt es eine Über-
gangsfrist bis zum 01. September 2012, d. h. bis dahin müssen 
diese bei der unteren Abfallrechtsbehörde angezeigt werden.
In jedem Fall, der beim Landratsamt vorliegt, wird der öffentlich-
rechtliche Entsorgungsträger eingeschaltet, da eine Prüfung zu 
erfolgen hat, ob nicht bereits hochwertige Sammelsysteme vorhan-
den sind. Da hier beispielsweise bei den Schrottsammlungen die 
AVR GmbH eine hochwertige Sammlung unterhält, stehen diesen 
Sammlungen künftig berechtigte Interessen des Rhein-Neckar-
Kreises und damit auch der Kreiseinwohner, die die Abfallgebüh-
ren zahlen, entgegen und die gewerblichen Sammlungen werden 
unzulässig.
Der Geschäftsführer der AVR GmbH, Alfred Ehrhard, erwartet 
durch diese neue Regelungen, dass dem illegalen Schrottklau durch 
gewerbliche Sammler somit künftig ein Riegel vorgeschoben wird. 
In Zukunft kann allen Fällen von illegaler Sammlung auch mit 

Bußgeldverfahren begegnet werden. Mit dem System der Grünen 
Tonne plus bietet der Rhein-Neckar-Kreis über die AVR GmbH 
ein umfassendes und hochwertiges Wertstofferfassungssystem für 
Papier, Metall und Kunststoffe kreisweit an. Ergänzt wird dieses 
System durch die Abholung von Schrott und Elektrogeräten am 
Grundstück.

Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz informiert:
Versuchsfeldbesichtigung am 26. Juni in Waibstadt
Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz des Rhein-Neckar-
Kreises lädt am Dienstag, 26. Juni, zu einer Versuchsfeldbesich-
tigung ein. Es werden verschiedene Pfl anzenschutzversuche in 
Waibstadt vorgestellt. Treffpunkt ist hinter der Esso-Tankstelle in 
Waibstadt, jeweils um 09:30 Uhr und um 19:00 Uhr.

Endspurt beim Bürgerpreis
• Bewerbungsfrist läuft noch bis 30. Juni
• Gesucht: Neue Projektideen für das Ehrenamt
Menschen aus der Metropolregion Rhein-Neckar mit guten neuen 
Ideen aufgepasst: Noch exakt zwei Wochen läuft die Bewerbungs-
phase für den Bürgerpreis der Stiftung Metropolregion Rhein-
Neckar (Einsendeschluss: 30.6.). Gesucht werden umsetzungsreife 
Ehrenamt-Projekte, die das Miteinander in der Metropolregion 
Rhein-Neckar stärken und fördern oder gesellschaftliche Herausfor-
derungen gemeinsam angehen. Das Preisgeld in Höhe von 10.000 
Euro je Kategorie dient als Startkapital zur Projektverwirklichung. 
Teams können sich in den drei Kategorien „Junioren“ (Schüler, 
Auszubildende und Studierende bis 27 Jahre), „Starter“ (Privatper-
sonen) und „Profi s“ (Gruppen innerhalb bestehender gemeinnützi-
ger Institutionen) bewerben. Teilnehmer aus der Kategorie „Juni-
oren“ dürfen ihre Idee mit der Unterstützung eines Mentors (z.B. 
Jugendgruppenleiter oder Lehrer) erarbeiten. Alle Informationen 
zum Bürgerpreis sowie die Bewerbungsunterlagen sind im Internet 
unter www.wir-schaffen-was.de abrufbar. Persönliche Auskünfte 
erteilt von der Stiftung Metropolregion Rhein-Neckar Carmen 
Daramus (Telefon: 0621 12987-44, carmen.daramus@m-r-n.com).

Energietag Baden-Württemberg
Warum ist Energie sparen sinnvoll? Wofür wird in deutschen 
Haushalten die meiste Energie verbraucht?
Schulen in Baden-Württemberg werden herzlich zur Teilnah-
me am EnergieQuiz anlässlich des sechsten Energietags Baden-
Württemberg eingeladen
„Zukunft erleben“ ist das Motto des Energietags Baden-Würt-
temberg, der am Wochenende 22./23.9.2012 bereits zum sechsten 
Mal stattfi ndet. Unter der Schirmherrschaft von Ministerpräsident 
Kretschmann informieren an diesem Wochenende zahlreiche Akti-
onen - von lokalen Veranstaltern überall in Baden-Württemberg 
organisiert - über rationelle Energieanwendung, Erneuerbare Ener-
gien sowie Klimaschutz und werben für einen verantwortungsbe-
wussten Umgang mit Energie. Anlässlich des Energietags 2012 
bietet das Land im Vorfeld ein EnergieQuiz für Schulen an.
Teilnehmen können alle Schüler der Klassenstufen 5 - 7. 
Es winken attraktive Preise für die ganze Klasse!
„Das EnergieQuiz besteht aus 20 Fragen, die Hintergrundinforma-
tionen rund um das Thema Energie vermitteln“, so Harald Höfl ich, 
Projektleiter für den Energietag im Ministerium für Umwelt, Klima 
und Energiewirtschaft Baden-Württemberg. Der Fragebogen mit 
der höchsten erreichten Punktzahl gewinnt. Bei Punktegleichstand 
entscheidet das Los. „An vielen Schulen befassen sich Schüler und 
Lehrer bereits im Unterricht mit der Energiewende und wie einfach 
es ist, Energie zu sparen“, so Höfl ich weiter. „Dies ist äußerst wich-
tig und daher sehr erfreulich.“
Einsendeschluss des EnergieQuiz ist der 13. Juli 2012. Die Gewin-
ner werden am 23. Juli 2012 bekanntgegeben. Der Fragebogen 
steht auf der Internetseite: www.energietag-bw.de unter der Rubrik 
EnergietagQuiz zum Download bereit.
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des 
Rhein-Neckar-Kreises mbH
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr 
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, den 23.06.2012 und Sonntag, den 24.06.2012
von 10.00-12.00 Uhr:
ZA Karl Münzer, Schwetzingen, 
Anselm-Feuerbach-Str. 11, Telefon: 06202-12941
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de jederzeit abrufbar.

Apotheken-Notdienst:
Sa., 23.06.2012 
Mayerhof-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 43-45, 
Tel. 06202-21808
So., 24.06.2012
Markt-Apotheke, Ketsch, Bahnhofsanlage 7, 
Tel. 06202-61920
Mo., 25.06.2012
Linden-Apotheke, Hockenheim, Schwetzinger Str. 18, 
Tel. 06205-15544
Di., 26.06.2012
Wasserturm-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 25, 
Tel. 06205-4542
Mi., 27.06.2012
Neue Apotheke, Ketsch, Eppelheimer Str. 1, 
Tel. 06202-68900
Do., 28.06.2012
Apotheke am Waldpfad, Plankstadt, Waldpfad 74, 
Tel. 06202-3409
Rathaus-Apotheke, Neulußheim, St. Leoner Str. 7, 
Tel. 06205-34200
Fr., 29.06.2012
Markgrafen-Apotheke, Schwetzingen, Markgrafenstr. 2/2, 
Tel. 06202-270040

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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23.06., Samstag, Vorabend von der Geburt Johannes des Täufers
17:00 St. Sebastian Beichte mit Pfarrer Sauer
18:00 St. Sebastian  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer mitgestaltet 

von der Schola 
24.06., Sonntag, Geburt des Hl. Johannes des Täufers
Jesaja 49,1-6 – Apostelgesch. 13,16.22-26 – Lukas 1,57-66.80
10:00 St. Michael  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer, mitgestaltet 

vom Kindergarten St. Michael 
14:00 St. Sebastian Tauffeier mit Pfarrer Sauer 
25.06., Montag
17:30 Hl. Schutzengel  Gebetsstunde der Frauengemeinschaft 

Brühl
26.06., Dienstag
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
27.06., Mittwoch
10:00 Pro Seniore Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
10:30 Altenh. Ketsch  Wortgottesdienst mit Past. Ref. Martina 

Gaß
10:45 B+O Sen. Heim Wortgottesdienst mit Herrn Mehrer
28.06., Donnerstag, Vorabend vom Fest der heiligen Petrus und 
Paulus
18:00 Pro Seniore Rosenkranz 
18:30 St. Michael  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 

Gemeinschaftsmesse der kfd Rohrhof
29.06., Freitag, Fest der heiligen Petrus und Paulus 
18:00 Hl. Schutzengel Rosenkranz 
18:30 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
30.06., Samstag, Vorabend vom 13. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für den Papst
10:00 St. Michael  1. Katechese mit den Erstkommunikan-

ten 2013 
16:30 Hl. Schutzengel Beichte mit Pfarrer Sauer 
17:30 St. Michael Rosenkranz 
18:00 St. Michael  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
  Liedbuch Unterwegs 
01.07., Sonntag 13. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Jahresaktion der DPSG „Abenteuer möglich 
machen“
Weisheit 1,13-15;2,23-24 – 2Korinther 8,7.9.13-15 – Markus 
5,21-43
10:00 St. Sebastian  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer, mitge-

staltet von den Pfadfi ndern und der 
Konfrontation

10:00 St. Sebastian Kindergottesdienst im Pfarrheim 

Pfarrfest 2012 –  alle sind herzlich eingeladen!
Die Vorbereitungen für das allseits beliebte Pfarrfest am 8. und 9. Juli 
2012 rund um den Kirchturm der Brühler Schutzengelkirche sind auf 
der Zielgeraden. Wie in jedem Jahr freut sich das Orgateam um Wolf-
gang Stein über weitere tatkräftige Helferinnen und Helfer, die dazu 
beitragen, dass unser Pfarrfest wieder zu einem besonderen Erlebnis 
für Jung und Alt wird. Nachdem Spender in Brühl und Rohrhof 
gebeten wurden, Tombolaspenden zur Abholung bereitzuhalten, sind 
weiterhin Spendensammler sehr willkommen. Wer mithelfen will, 
kann sich bei  Frau Gabi Jordan, Tel. 75988, Frau Hildegard Zorn, 
Tel. 71678, oder beim Pfarrbüro, Tel. 7631 melden.
Gerne können Tombolaspenden auch persönlich zu  folgenden Ter-
minen abgegeben werden:

Brühl, Pfarrzentrum
Sa. 30.06 12 von 10:00 bis 12:00 Uhr
Mi. 04.07.12 von 15:00 bis 17:00 Uhr
Do. 05.07.12 von 17:00 bis 19:00 Uhr
Der Pfarrfest-Aufbau am Samstag, den 07.07., ab 8:00 Uhr und 
besonders der Abbau am Montagabend, 09.07., ab 22:00 Uhr und 
am Dienstagvormittag ab 8:00 Uhr (ein zünftiger Imbiss für die 
Helfer gehört natürlich jeweils dazu!) wäre mit mehr helfenden 
Händen leichter zu bewältigen. Ferner sind an einigen Verkaufs-
ständen noch Zeitlücken (gerne auch stundenweise!) zu füllen. 
Die Kath. Frauengemeinschaft Brühl, die auch diesmal wieder 
den Kuchenstand ausrichtet, freut sich auf möglichst zahlreiche 
Kuchen- und Tortenspenden. Die Köstlichkeiten werden am Sonn-
tag, den 08.07., ab 9:30 Uhr direkt am Kuchenzelt angenommen. 
Die neue Mailadresse: pfarrfest-orga@gmx.de  kann jederzeit für 
Kontaktaufnahmen genutzt werden. 
Das 2. Helfertreffen vor dem Pfarrfest fi ndet am Montag, den 2. 
Juli, um 19:00 Uhr im UG des Pfarrzentrums statt. Das Orgateam 
bittet um rege Teilnahme der Vertreter der Gemeinschaften!
Am Sonntag, den 8. Juli, geht´s dann nach dem um 10:00 Uhr 
beginnenden und von Chören festlich umrahmten Gottesdienst 
richtig los. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt, stimmungs-
voll unterlegt mit einem abwechslungsreichen Unterhaltungspro-
gramm, u.a. mit Darbietungen des Musikvereins Brühl und des 
Pop- und Gospelchors 4Tones. Zwischen 13:30 und 15:30 Uhr 
gibt es ein tolles Kinderprogramm, und ab 16:00 Uhr präsentieren 
sich im Stundentakt der Spielmannszug der freiwilligen Feuerwehr 
Brühl, der Kath. Kirchenchor, der Chor „InTakt“ der evang. Kir-
chengemeinde Brühl und die wie immer schwungvoll auftretenden 
„Buffalo#s“. 
Am Montag, den 9. Juli, startet die zweite Pfarrfest-Runde. Das 
Kath. Altenwerk lädt ab 14:30 Uhr zum Nachmittagskaffee ein, 
wieder sind die Kinder vom Sonnenschein-Hort der Schillerschule 
und vom Kindergarten St. Bernhard mit ihren Darbietungen dabei. 
Ab 18:00 Uhr erfreuen Konkordia, Sängerbund, Evang. Bläser-
kreis, Evang. Kirchenchor, Frauensingkreis  und die Jagdhornblä-
ser die Gäste mit ihren Auftritten. Auch in diesem Jahr wird Heinz 
Tippl an beiden Pfarrfest-Tagen zwischen den Auftritten mit Hits 
aus seiner unerschöpfl ichen Plattenkiste für Stimmung sorgen.
Noch eine wichtige Info: Nachdem das traditionelle Helfertreffen 
nach dem Pfarrfest auf immer weniger Resonanz gestoßen ist, hat 
sich das Orgateam entschlossen, in diesem Jahr den dafür vorgese-
henen Termin am Donnerstag, den 12.07., entfallen zu lassen und 
bittet dafür um Verständnis. Wünsche, Anregungen oder Kritisches 
kann gerne über die neue Mailadresse dem Orgateam mitgeteilt 
werden; diese werden in die Vorbereitungen für das Pfarrfest 2013 
sicher einfl ießen. 
jo 
Die Helfer zum Gemüseschneiden treffen sich am Samstag, den 07. 
Juli. 2012, um 15:30 Uhr im Pfarrzentrum.

Allein Erziehende unterstützen sich gegenseitig
Allein erziehende Mütter und allein erziehende Väter, sowie 
Wochenend-Papas sind am Freitag, den 22. Juni um 20.00 Uhr in 
das Dreikönigshaus in Schwetzingen Dreikönigstraße 2 herzlich 
eingeladen.
Bei dem Treff gibt es in einer „ersten Runde“ Gelegenheit ebenso 
betroffene allein Erziehende und deren Themen kennen zu lernen, 
mit eigenen Themen gehört zu werden, sich Tipps zu geben oder 
gemeinsame Unternehmungen mit oder ohne Kinder zu planen. 
Den zweiten Teil des Abends bildet eine gesellige Runde mit Knab-
berzeug und Getränken zum Selbstkostenpreis. Die Treffen sind 
kostenlos und unverbindlich.
Weitere Treffen sind an folgenden Terminen geplant: 20. Juli, 21. 
Sept., 19. Okt., 09. Nov., 07. Dez. jeweils um 20 Uhr im Dreikö-
nigshaus. Neue allein Erziehende sind jederzeit willkommen. Wer 
an diesen Abenden verhindert ist, dennoch Interesse an den Treffen 
hat, kann sich an Andrea Heckmann Tel. 06202/74789 oder Matthi-
as Rey Tel. 0621/4967071 wenden.
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17. Juni - 29. Hungermarsch in Plankstadt
„Mit Geduld, Mut und Kraft die Welt verändern“
120 Teilnehmer, höchste Summe an Euro-Zusagen!
Strahlende Sonne war angesagt, doch als am Sonntagmorgen um 
7.30 Uhr Brühler, Ketscher, Schwetzinger und Oftersheimer sich 
nach Plankstadt aufmachten, nieselte es. So verlegte Martin Schä-
fer, Pfarrer der ev. Gemeinde, die Aussendung in seine Kirche. Mit 
dem Apostel Paulus, Epheserbrief, 4. Kapitel, rief er die teilneh-
menden evangelischen und katholischen Christen zu gemeinsamem 
Tun auf, um mit Geduld, Mut und Kraft die Welt zu verändern.
Fürs Erste bestand das Engagement in sportlicher Anstrengung.. 
Um 10.15 Uhr waren Radler und Wanderer an der Grillhüt-
te eingetroffen. Erste Pause und Abstempeln der Marschkarten, 
Verpfl egung mit Äpfeln der Baumschule Schneider/Edingen und 
Apfelschorle.
So gestärkt zogen alle Gruppen, verstärkt von Nur-Demonstranten, 
unter dem „Hungermarsch“-Banner, durch die Straßen und Gassen 
Plankstadts zur Nikolauskirche. Pfarrer Friedbert Böser, der selbst 
mitgeradelt war, und sein Mitbruder Rainer Lovasz begrüßten sie 
dort und mit ihnen den Missionsbenediktiner Fidelis Rupert, Plank-
stadts „Heimatsohn“, wie ihn Pfarrer Böser titulierte.
Pater Fidelis leitete auch die hl. Messe. Dass sie alle Mitfeiernden 
erfreute und als bereichernd empfunden wurde, lag zunächst an 
der Gruppe „Voice“ mit ihren modernen und auch für die Älteren 
singbaren Melodien. Sie fügten sich nahtlos in das Anliegen der 
Marschierer ein. Die Epistel aus dem 2. Korintherbrief – „Wir 
erweisen uns als Diener Gottes durch Langmut und Güte“ – ebenso 
wie das Markus-Evangelium vom Senfkorn, dem kleinsten Samen, 
der aber zu einem großen Baum heranwächst.
Mit der Dialekt-Begrüßung der „Plängschda, Ketscha“ am Beginn 
seiner Predigt weckte Pater Fidelis zunächst Heiterkeit, auch mit 
seinem Wunsch, die Marschierer mögen müde, hungrig und durstig 
sein. Dann aber redete er allen ins Gewissen: Sie sind sicher, dass 
sie sich sehr bald ausruhen und genug trinken und essen können. 
Afrikaner aber nicht. Sehr vielen fehlt es am Nötigsten, während 
wir Europäer mehr haben, als wir brauchen, auf jeden Fall mehr 
als in der Nachkriegszeit, in der die Kinder nicht weniger glücklich 
waren als heute. Was wir besitzen, ist uns geschenkt worden. Wir 
sollten einen Teil davon an die Menschen im Elend abgeben. Der 
Hauptgrund für deren Not: Sie werden für ihre Mühe nicht ausrei-
chend bezahlt. Der Norden drückt die Preise und beutet den Süden 
aus. Nur wer fair gehandelte Waren kauft, bezahlt den wahren Wert. 
Auch die Projekte des Hungermarschs würden helfen. Bei seinen 
Afrikareisen sei ihm häufi g dankbar gezeigt worden, was mit euro-
päischen Spenden entstanden war. So lud der Pater zum Abschluss 
die Marschierer ein, sich beim folgenden „Solidaritätsmahl“ guten 
Gewissens zu stärken, aber gleichzeitig auch kräftig zu spenden.
Applaus zeigte dem Prediger, dass er verstanden worden war. Wie 
die Marschierer seinen Appell umsetzen, zeigten die Bitten für die 
Partner in der Dritten Welt und um Gottes Segen für die Projekte 
und die Menschen, denen geholfen wird. Die Gottesdienstgemein-
de war gewiss nachdenklich geworden, fühlte aber auch bestätigt, 
dass sie mit dem Hungermarsch auf dem richtigen Weg war und 
dankte den Zelebranten und dem Chor am Ende mit einem Applaus.
Danach: von der Kirche ins Pfarrheim. Dort fi el der erste Blick 
im Eingang auf den Stand des Schwetzinger „Senfkorns“ mit fair 
gehandelten Waren. Daneben Schautafeln mit Bildern und Berich-
ten über die Projekte des Jahres.
Der gute Schluss: Feste Zusagen von: 20.138.- €, das höchste je 
erzielte Euro-Ergebnis. Die Spenden-Million könnte also im 29. 
Jahr des Hungermarschs erreicht werden!
Wieder gab es langen Applaus, aber auch eine Wort zur Motivation: 
Angesichts der Bedeutung der Projekte und der Notwendigkeit, sie 
weiterzuführen, wird jeder Cent gebraucht. Alle Mitbürger/innen 
werden herzlich um eine Spende gebeten. Konten der Pfarrge-
meinde Oftersheim, „Hungermarsch“: 2.430.000.5 Sparkasse Hei-
delberg, BLZ 672.500.20. Oder: Volksbank Kur- und Rheinpfalz 
Oftersheim Nr. 800.007, BLZ 547 900 00. Das Finanzamt erkennt 
die Bankquittungen als steuermindernd an. 
sr

Pfarrer i. R. Oskar Ackermann
predigt wieder in Kurpfälzer Mundart:
Vunwäge, moin Liewer!
Der Hauptmann Kornelius (Apostelgeschichte 10)
Sonntag – 8. Juli 2012 
10.00 Uhr Evang. Gemeindezentrum Brühl Kirchenchor singt.
Samstag – 14. Juli 2012
18.00 Uhr St. Michael Rohrhof
Sonntag – 15. Juli 2012 
10.00 Uhr St. Sebastian Ketsch

Samstag, 23.06 
10:00 Uhr Sommerfest Kindergarten „Kleine Strolche“, 
 Kaiserstr. 2
16:00 Uhr Taufgottesdienst in der Kirche (Hundhausen)
Sonntag, 24.06.
10:00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum 
 (Pfr. i. R. Dr. Schuller)
14:00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum
Montag, 25.06. 
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 26.06.
10:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum (bei schönem 

Wetter, Treffpunkt Steffi -Graf-Park)
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“ 4- bis 7-Jährige in den 

Jugendräumen des Gemeindezentrums
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“, 10- bis 12-Jährige, in den 

Jugendräumen des Gemeindezentrums
19:30 Uhr Jugendkreis JBK (Lifehouse) in den Jugendräumen 

des Gemeindezentrums
Mittwoch, 27.06. 
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Sauer) 
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 

(Mehrer) 
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15.15 Uhr Konfi rmandenunterricht Gruppe 1 
 im Gemeindezentrum 
17:00 Uhr Konfi rmandenunterricht Gruppe 2 
 im Gemeindezentrum 
19:00 Uhr „Persönlich genommen: Sebastian Kneipp“ Wochen-

andacht in der Kirche (Schlupp)
20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
Donnerstag, 28.06.
16:00 Uhr Gedächtnistrainingskurs im Gemeindezentrum
19:30 Uhr Bläserkreis im Gemeindezentrum
Freitag, 29.06. 
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in den 

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugendräu-

men des Kindergarten Heiligenhag
Sonntag, 01.07. 
10:00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Konfi rmandIn-

nen, Taufen und Tauferinnerung auf dem Gelände 
des Wassersportclubs am Rhein – bei Regen im 
Gemeindezentrum (Maier /Hundhausen, Bläserkreis 
und InTakt wirken mit))

11.30 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 
Seniore (Maier/Gaß) 

14:00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum 
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Gebrauchte Stühle abzugeben
Wer braucht Stühle – auch wenn sie nicht mehr neu sind? Wir 
haben 39 Stühle aus dem Untergeschoss des Gemeindezentrums – 
jeweils mit einem Metallvierkantrahmen und Sperrholzsitzfl äche 
– abzugeben. Wer möchte einen oder alle haben und dafür etwas 
spenden? Kontaktperson ist unser Hausmeister, Herr Vetter, Tel. 
9479619.

Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag, 24. Juni
18.30 Uhr  Gottesdienst, Predigt: Hans-Peter Theilig
 Thema: „Dabei sein ist alles“
 Ev. Gemeindezentrum 
Dienstag, 26. Juni
19.30 Uhr  Lifehouse Spezial Jugendkreis
 Ev. Gemeindezentrum Jugendraum
Sonntag, 01. Juli
18.30 Uhr  Gottesdienst, Predigt: Otto Lang
 Thema: Der Glückliche gewinnt
 Anschließend gemeinsames Abendessen
 Ev. Gemeindezentrum
 

Kommunalpolitische Radtour zu den großen Spielplätzen am 
Sonntag
Sie haben Fragen und Anregungen zu den Brühler Spielplätzen? 
Am Sonntag, 24. Juni 2012, um 11.00 Uhr laden die CDU-
Gemeinderäte alle Kinder mit ihren Eltern und Großeltern zu einer 
Spielplatztour ein. Ziel der Radtour werden die großen Spielplätze 
der Gemeinde sein: Nach dem Start um 11 Uhr am Rathaus, geht 
es weiter zum Spielplatz Wiesengrund (11.15 Uhr), von wo aus 
die Radtour in den Steffi -Graf-Park führt (Ankunft ca. 11.45 Uhr). 
Schließlich geht es weiter zum Spielplatz am Wanderweg/Adler-
straße (12.15) und zum Spielplatz in der Wiesenstraße/am Frauen-
viertel (12.30 Uhr). Natürlich sind auch Fragen und Anregungen zu 
den kleineren Spielplätzen herzlich willkommen. Neben Zeit zum 
Spielen wird es vor allem darum gehen, Anregungen zu sammeln, 
wo es etwas zu verbessern gibt. Los geht es auf dem Parkplatz 
hinter dem Rathaus (vor der ev. Kirche). Wer möchte kann die 
CDU-Gemeinderäte dann zum Mittagessen beim Sommerfest des 
Wassersportvereins begleiten. Weitere Informationen bei der Vor-
sitzenden Eva Gredel (Tel. 06202/703799).

Nominierung des Bundestagskandidaten im Wahlkreis Bruch-
sal/ Schwetzingen am 6. Juli 2012
Alle Brühler CDU-Mitglieder sind herzlich eingeladen, an der 
Nominierungsveranstaltung des CDU-Bundestagskandidaten teil-
zunehmen. Die Nominierungsveranstaltung fi ndet statt am 6. Juli 
2012 in Bad Schönborn. Weitere Informationen zur Veranstaltung 
bei der Vorsitzenden Eva Gredel (Tel. 06202/703799)
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Rohrhöfer Sommerfest 14. und 15. Juli 2012
Die Sitzung für alle Teilnehmer/Standbetreiber fi ndet am 
Dienstag, 26.06.2012 um 19.00 Uhr im Rathaus Brühl, Gr. Sit-
zungssaal statt.
Bitte beachten:
Weitere Informationen, Anträge etc. erhalten Sie unter: www.ig-
sommerfest.cvrg.de. Sollten Sie noch Fragen haben, wenden Sie 
sich bitte an Herrn Ralf Schwarz. E-Mail: r.schwarz@cvrg.de oder 
Mobil: 0171-5341554.

Jahrgang 1934/35
Treffen zu einem gemütlichen Beisammensein am Donnerstag den 
28. Juni um 16.00 Uhr beim „Soßenlöffel, Kleintierzuchtverein 
Brühl.
RM

Jahrgang 1938
Die Jahrgangsangehörigen treffen sich am Montag 02.07.2012, 
um 19.00 Uhr im Hotel „Brühler Hof“ Rohrhof zum gemütlichen 
Beisammensein.

Protokoll der Jahreshauptversammlung am 12.06.2012 in der 
Gaststätte „Eulenspiegel“, Brühl-Rohrhof
Top 1 Begrüßung.
Die 1. Vorsitzende Renate Dvorak begrüßt alle Anwesenden, ins-
besondere Herrn Bürgermeister Dr. Ralf Göck sowie Herrn Ralf 
Strauch als Vertreter der Schwetzinger Zeitung. Sie bittet um eine 
Gedenkminute im Angedenken des verstorbenen Mitgliedes Frau 
Gertrud Haaf.

Top 2 Berichte aus der Partnergemeinde Dourtenga
Im Januar 2012 sind H. Bürgermeister Dr. Göck sowie Mechthild 
und Helmut Mehrer nach Burkina Faso gereist. Sie berichten später 
darüber.
Nach den Unruhen im vorigen Jahr sind erfreulicherweise keine 
negativen Ereignisse mehr zu melden. Leider war die Ernte im 
vorigen Sommer schlecht, da kaum Regen fi el. Bei einem Anteil 
von mehr als 80 % Landbevölkerung, die von der Agrarwirtschaft 
lebt, kann dies katastrophale Folgen haben.
Wie üblich wurden Medikamente bestellt und geliefert, sowie 
zusätzliches Unterrichtsmaterial wie Deutschbücher, Bälle, Papier, 
Bedarf für den Kopierer im Gymnasium fi nanziert. Mathematik-
bücher als Spende aus Ormesson wurden von der Delegation im 
Januar nach Dourtenga gebracht. Für seine Unterstützung bei den 
Schulen erhielt der Förderkreis Dritte Welt ein Dankesschreiben 
vom zuständigen Ministerium in Burkina Faso.
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Das Hauptprojekt war der Bau von 2 Brunnen (Gesamtkosten 
22.000 €), wovon drei Viertel vom Bundesministerium für wirt-
schaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung fi nanziert wurde.
Somit steht jetzt ein Brunnen für 330 Einwohner zur Verfügung 
(Lt. Landesnorm soll 1 Brunnen für 300 Einwohner zur Verfügung 
stehen).
Als neues großes Projekt wird ein Aufenthaltsgebäude mit Biblio-
thek beim Gymnasium geplant.
Der Informationsaustausch durch E-Mails in französischer Sprache 
mit den zuständigen Verantwortlichen in Dourtenga ist dank der 
französischsprachigen Mitglieder im Vorstand sehr gut. Ferner 
genießen wir tatkräftige Unterstützung bei den Banküberweisungen 
und bei der Pfl ege unserer Homepage.
Bericht Mechthild und Helmut Mehrer
Es war für sie die erste Begegnung mit Afrika und die Eindrücke 
waren entsprechend stark und vielseitig. Vor allem die Freundlich-
keit und die Lebensfreude der Kinder und Erwachsenen war anste-
ckend. Viele persönliche Begegnungen konnten diese Herzlichkeit 
bestätigen. Es ist nach wie vor wichtig den Menschen vor Ort zu 
erklären dass Hilfe zur Selbsthilfe geleistet wird.
Top 3 Bericht über die Aktivitäten des Förderkreises Dritte 
Welt in der Gemeinde Brühl: 
- Teilnahme am Sommerfest Rohrhof im Juli
- Teilnahme am Ferienprogramm der Gemeinde im August (unser 

beliebter Trommelkurs)
- Teilnahme bei der Ausstellung „Dekorative Malerei“ in der Villa 

Meixner im Oktober
- Teilnahme am SPD-Weihnachtsbazar im Dezember
- Der Stammtisch in der Ratsstube fi ndet nur noch bei inter-

essanten Vorträgen statt.
Top 4 Bericht über die Patenschaften: 
Es wurde ein ausführlicher Bericht über das Schulsystem in Burki-
na Faso von Daniela Gust abgegeben.
Aktuell stehen 386 Kinder aus Dourtenga auf der Patenschafts-
liste, davon 96 von der Organisation Boerne Fonden, die sich 
Ende 2012 zurückziehen wird.
Derzeit werden 202 Kinder über Brühler Patenschaften betreut, 
davon 56 im College und 146 in der Grundschule. Es bleibt also 
noch viel zu tun.
Top 5 Bericht der Kassiererinnen: 
a) Bericht Karin Rabach-Friedrich
Mitgliederstand: 90 (davon 3 neue Mitglieder, 2 Austritte, 1 Mit-
glied verstorben)
Einnahmen
aus Mitgliedsbeiträgen  5,56 %
aus Spenden  2,41 %
aus Aktivitäten 15,65 %
aus BMZ 71,84 %
aus Zinsen  2,00 %
Ausgaben: Unterrichtsmaterial, Medikamente, 25% der Kosten zur 
Finanzierung der beiden Brunnen, Veranstaltungen in der Gemeinde 
Brühl, Öffentlichkeitsarbeiten, Verkaufsmaterial für Adventbazar 
und Straßenfest und 0,83 % Ausgaben für Verwaltungskosten.
b) Bericht Daniela Gust/Ursula Laucks
Überwiesen wurden 2011 Beiträge für Patenkinder und Kin-
dergärten. Aus den Geldern werden Schulgeld, Schulspeisung 
für alle Kinder, Prüfungsgebühren, Sport- und Kulturveran-
staltungen, zusätzliches Unterrichtsmaterial etc. fi nanziert.  
Top 6 Bericht der Kassenprüfer:
Herr Dr. Göck und Herr Laucks haben die Kassen am 24.05.2012 
geprüft. Es wurde alles in Ordnung befunden. Beide Kassenprüfer 
bedankten sich bei den 3 Kassiererinnen für die hervorragende 
Arbeit und empfahlen deren Entlastung. Es wurde einstimmig 
befürwortet.
Top 7 Entlastung des Vorstandes:
Der Antrag zur Entlastung des Vorstandes wird durch Herrn Dr. 
Göck eingebracht. Die Entlastung des Vorstandes durch die Ver-
sammlung ist einstimmig. Renate Dvorak wird für ihren Einsatz 
beim BMZ für die Mitfi nanzierung der 2 neuen Brunnen gedankt.

Top 8 Afrika-Tag am 16.09.2012 in der Villa Meixner
Es gibt 2 Jubiläen zu feiern:
Vor 15 Jahren wurde im April in Brühl den Partnerschaftsvertrag 
unterschrieben.
Vor 20 Jahre wurde in Brühl der Förderkreis Dritte Welt gegründet.
Die Vorbereitungen zum Programm laufen bereits auf hohen Tou-
ren.
Top 9 Verschiedenes
- Am 4 Juli fi ndet in der Realschule Brühl/Ketsch ein „Afrika-

Tag“ statt als Tag der Arbeit, der Erlös ist für den Förderkreis 
bestimmt.

- Renate Dvorak bedankt sich im Namen des Vorstandes bei den 
Anwesenden für das entgegengebrachte Vertrauen.

- Ferner bedankt sie sich bei ihren Kollegen für die nach wie vor 
sehr kooperative und gute Zusammenarbeit

- sowie bei den vielen Helfern und großzügigen Spendern aus der 
Gemeinde im Namen der Bürger der Brühler Partnergemeinde 
Dourtenga für die vielfältige Unterstützung.

- Zurzeit zählt der Förderkreis 90 Mitglieder und es sollen im 
neuen Jahr weitere neue Mitglieder und Paten gewonnen wer-
den.

- Nach wie vor werden Helfer bei den Veranstaltungen in Brühl 
gebraucht.

F. Gaillard-Schumacher
(Schriftführerin)
19.06.2012

Gruppe Brühl-Schwetzingen 
Am Samstag, 30.06. lädt die Gruppe Brühl-Schwetzingen ihre Teil-
nehmer zu einer Tagesfahrt nach Baden-Baden, Mummelsee ein.
Treffpunkt um 8:00 Uhr am LIDL-Parkplatz in Brühl, 8:15 Uhr am 
neuen Messplatz in Schwetzingen.
Anmeldungen sind noch möglich.
Kontakt: Ursula Wippert., Tel. 74816
Silvia Riese, Tel. 71989
Margit Beiersmann, Tel. 75974

Edelzwicker
Stammtisch „Edelzwicker“
Der nächste Stammtisch der Ratsmitglieder a.D. fi ndet am Montag, 
den 25. Juni um 19:30 Uhr im Brühler Hof statt.
Info unter Tel. 73431 (Ursel Hammerschmitt) oder 74718 (Herbert 
Semsch).

Jazzmatinee: „En Haufe Leit” im Garrde!
Open-Air-Veranstaltungen bergen immer ein gewisses Risiko, 
umso erfreulicher, wenn sich das Wetter letztlich dann doch perfekt 
entwickelt. Die Jazzmatinee, „Aushängeschild” der Gewerbever-
ein-Veranstaltungen und seit vielen Jahren regelmäßig hervorra-
gend besucht, profi tierte am vergangenen Sonntag von genau solch 
einer Entwicklung. Am frühen Morgen fi elen noch Regentropfen, 
aber das konnte weder die rund 25-köpfi ge Helferschar des Gewer-
bevereins noch die Musiker und schon gar nicht das treue Publi-
kum davon abhalten, einen unterhaltsamen Vormittag und Mittag 
in bester Laune im Garten der Villa Meixner zu verbringen. Dem 
konnte sich auch der Wettergott nicht verschließen und so wurde 
das Wetter immer strahlender.
In diesem Jahr überzeugte die Darmstädter Band „En Haufe Leit” 
mit mitreißender Musikalität und perfektem Entertainment. Der 
Bogen war weit gespannt. Duke Ellingtons „Rent Party Blues” oder 
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„That’s My Home” waren genauso zu hören wie instrumentaler 
Ragtime, Dixie, Swing, Big-Band- und Groove-Jazz und Klassiker 
wie „La Cucaracha”, „Skokiaan” oder auch „Pata Pata”, das die 
Zuhörer ins ferne Afrika entführte. Das Publikum hatte seine Freu-
de, ging richtig mit, klatschte, wippte mit Köpfen und Füßen und 
genoss, was die Musiker ihm boten.
Rolf Lang moderierte sehr humorvoll und bediente das Saxophon, 
Alfred Heupt beeindruckte mit seiner erdigen Stimme und am 
Piano, Gerhard Braese am Flügelhorn, Carlos Ickinger am Schlag-
zeug, Norbert Hanf an der Klarinette, Dirk Reccius mit Posaune 
und Tuba, Klaus Gottmann mit Banjo, Hillrich Kloppenburg mit 
dem Sopransaxofon und Thomas Heldman am Bass – sie alle 
waren mit größter Spielfreude am Werk und brachten den Garten 
der Villa Meixner zum Swingen. Darin haben sie auch schon viel 
Übung, denn sie spielen immerhin seit 37 Jahren zusammen und 
haben schon so manche Tournee miteinander bestritten, sogar 
bis nach New Orleans führte sie die Musik. In dieser Zeit kamen 
immer wieder neue Facetten hinzu, was die Konzerte der Band so 
abwechslungsreich und unterhaltsam macht.
Das zahlreich erschienene Publikum genoss aber nicht nur den 
Ohren-, sondern auch den Gaumenschmaus. An diesem Sonntag, 
hatten die fl eißigen Helfer des Gewerbevereins doch wieder so 
einiges im Angebot. Die beliebten Weißwürste von Jürgen Gieße 
fanden genauso reißenden Absatz wie die schon oft bewährten 
Steaks und Bratwürste, sogar an Kaffee und Kuchen war gedacht. 
Verdursten musste niemand, Bier, Wein, Prosecco und alkoholfreie 
Erfrischungen standen ebenso bereit.
In den Pausen konnte, wer wollte, außerdem die aktuelle Ausstel-
lung in der Villa Meixner ansehen, ein Mittag also, der allen Sinnen 
schöne Nahrung bot. Und so war es denn auch ein entspanntes, 
abwechslungsreiches, fröhliches Miteinander. Gespräche, Zurufe, 
Kinderlachen, Umherschlendern, spätes Frühstück oder Mittages-
sen und das Ganze bei toller, mitreißender Musik, dieses Konzept 
des Gewerbevereins ging nicht zum ersten Mal voll und ganz auf. 
So waren es denn nicht nur auf der Bühne, sondern auch davor „en 
Haufe Leit” am Sonntag.
Und nicht wenige davon werden sich schon jetzt auf die nächst-
jährige „Ausgabe 23” der Jazzmatinee freuen – genauso wie die 
Veranstalter!
bh

Gemeinsame Wallfahrt der Katholischen Frauengemeinschaf-
ten Brühl und Rohrhof 
„In Gottes Namen wallen wir” - getreu diesem Liedtitel bega-
ben sich 47 Frauen beider Frauengemeinschaften auf Wallfahrt. 
Unter der geistlichen Leitung ihres Präses, Pfarrer Walter Sauer, 
machten sie sich auf den Weg nach Würzburg. Im Bus begrüßte 
Gerda Gaisbauer, die Teamsprecherin der kfd Brühl, und regte 
mit einigen Ausführungen über den tieferen Sinn einer Wallfahrt 
zum Nachdenken an. Ihre Bitte an den Busfahrer: “Bitte fahren 
sie nicht schneller als unser Schutzengel fl iegt”, sorgte für allge-
meine Erheiterung. Nach einem Morgenlob gab Maria Herschlein 
einen kurzen Abriss des Tagesablaufes und informierte über die 
1.Wallfahrtsstation, das Käppele, dessen Anfänge aus dem frühen 
17. Jahrhundert datieren. Der Befehlsverweigerung eines mutigen 
Soldaten am Ende des Zweiten Weltkrieges verdanken wir es, 
dass es noch heute zu bewundern ist. Dieses Spätwerk Balthasar 
Neumanns liegt wie eingebettet in der Stadtlandschaft Würzburgs 
und lieferte den prächtigen Rahmen für den sich anschließenden 
Gottesdienst - ganz unter dem Motto: Freude.
Nach Baukunst und geistlichem Genuss bekam auch der Bauch 
im einem naheliegenden Gasthof etwas zu tun. Leider waren die 
Teller dort größer als die Portionen, was aber der guten Stimmung 
keinen Abbruch tat. Einigermaßen “gestärkt” ging die Fahrt weiter 
in die Innenstadt von Würzburg. Unter der sachkundigen Leitung 
einer sehr kompetenten Stadtführerin wurde die Residenz, einer 
der schönsten Schlossbauten des süddeutschen Barocks, erkundet. 

Nach einer kleinen Stadtführung wurde die aufkommende Müdig-
keit erfolgreich mit einer Tasse Kaffee bekämpft.
Den würdigen Abschluss dieser Wallfahrt bildete eine Abendan-
dacht in der stimmungsvollen Kirche “Maria im Sand” in Det-
telbach. Gut gelaunt und bester Stimmung ging es zurück nach 
Brühl. Im Bus ließ Pfarrer Walter Sauer den Tag nochmals Revue 
passieren. „Wir können mit dem Bewusstsein heimkehren, dass es 
ein guter Tag war”, so sein Fazit, dem sich alle anschlossen. An 
dieser Stelle sei auch der Katholischen Frauengemeinschaft Ketsch 
gedankt, denn - wie Pfarrer Sauer verriet - hatte deren Gebet um 
besseres Wetter für diese Wallfahrt gewirkt; die Sonne strahlte.
gck

„Die Aluminium“. Ein Stück Industriegeschichte aus Brühl

Am 23. März 1909 begann durch Kaufvertrag mit der „Süddeut-
sche Aluminium Werke Baier & Cie Mannheim“, genannt „Die 
Aluminium“, ein neuer Industriezweig in Brühl. Gefertigt werden 
sollten alle Arten von Haushaltsartikeln, wie Töpfe, Schüsseln, 
Kannen, Besteck und Puppengeschirr aus Aluminium. Am 9. April 
1909 trugen sich als Gesellschafter Adolf Hirsch, Otto Hirsch, 
Gottlieb Baier, Anton Eppensteiner und Adam Moser, allesamt 
Kaufl eute aus Mannheim und Brühl, am Amtsgericht Mannheim, 
Registerwesen, ein. Im Jahre 1920 waren es über 25 Beschäftigte.
Schon am 15. Januar 1929 schien sich das Ende der Fertigung 
abzuzeichnen, denn der Brühler Altbürgermeister Karl Pister kaufte 
das Firmengelände mit dem gesamten Maschinenpark der Alumini-
umdrückerei von Adolf Hirsch, der mittlerweile Alleininhaber war. 
Das Gelände an der Schwetzinger Straße, heute Nr. 42-48, erschien 
am 14. Mai 1937 ein letztes Mal im Zusammenhang mit Karl Pis-
ter in den Grundbüchern. Dort erteile der Bauunternehmer Anton 
Langlotz – mittlerweile Grundstücksbesitzer – die Zustimmung zur 
Löschung der Hypothek des Altbürgermeisters.
Doch in einem alten Brühler Schuppen waren einige Maschinen 
aus der Aluminiumdrückerei noch nach dem Krieg im Einsatz. 
Der ehem. Vorarbeiter Anton Frei produzierte hier für den Bedarf 
an Töpfen, Kannen und Schüsseln. Markante Fertigungsmerkmale 
lassen darauf schließen, dass nicht für alle Teile die passenden 
Maschinen vorhanden waren.
Teile aus dieser Fertigung von Anton Frei sind in den Heimatstuben 
in der Neugasse 44 ausgestellt, aus den Aluminiumwerken selbst 
hat der Verein nur ganz wenige Artikel.
Vielleicht ist in so manchem Keller noch so Einiges zu fi nden? Der 
Heimatverein sucht zur Aufarbeitung des Themas Gegenstände, 
Bilder, Geschichten und Erfahrungen aus der „Aluminium“. Der 
Verein bittet aufgrund der geringen Resonanz beim ersten Aufruf 
erneut um Hinweise und Anregungen, die Vorstandsmitglied Klaus 
Triebskorn unter der Telefonnummer 74859 gerne entgegennimmt.
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Öffnung der Heimatstube am 7. Juli 2012
Die nächste Öffnung der Heimatstube fi ndet statt am Samstag, den 
7. Juli 2012: Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, in dem 
idyllischen, über 100 Jahre alten Fischerhäuschen in der Neugasse 
44 vorbeizuschauen. Die Heimatstube wird dann zwischen 14 und 
16 Uhr geöffnet sein.

Kraichgauer Cris Cosmo bei Stefan Raabs Bundesvision Song 
Contest 2012!
Premiere von ‘Herzschlag’ mit Orchester beim Sommerwind 
Open Air der Bläserakademie am 21. Juli
‚Hoffentlich reicht jetzt der Platz‘ war die erste Reaktion von 
Cosmo Schlagzeuger Tobias Nessel, der auch das Orchester der 
Brühler Bläserakademie dirigiert. Der Vorverkauf lief bisher ausge-
zeichnet. Nessel hat das Engagement eingefädelt und freut sich nun 
riesig über die Nominierung. Neben Cris Cosmos ‚Herzschlag‘, 
dessen Hits, einer professionellen Bühne und feinster Technik, 
locken die Stimmen der Gaststars Jeanine du Plessis (Cinnamon 
Red), Julia Rivas (New York Sunday Brunch) mit Band und das 
sinfonische Blasorchester Brühl zu dem Konzert am Rhein.
Das Konzert am Kollerhof beginnt am 21. Juli um 17.30 Uhr. 
Konzertende gegen 19.30 Uhr. Geboten werden neben der Musik 
von John Williams (E.T., Harry Potter, Star Wars), Arturo Márquez 
„Danzon No. 2“ und der „Malaguena“ von Ernesto Lecuona natür-
lich auch Höhepunkte aus dem Repertoire der Gastsänger mit gro-
ßem Orchestersound: u.a. mit ‚A night like this‘ (David Schreuers), 
‚Blue moon‘ (Richard Rodgers), ‚I wish‘ (Stevie Wonder) und ‚I 
got you under my skin‘ (Cole Porter)!

DAS Sommerkonzert in Brühl!

Karten (einfache Sitzgelegenheiten auf Stühlen und Bänken) kosten 
im Vorverkauf 12 € und an der Abendkasse 15 €. Kinderkarten (bis 
einschließlich 12 Jahre) zu 5 € gibt es gegen Vorlage des Ausweises 
NUR an der Abendkasse. Kinder unter 6 Jahren haben freien Ein-
tritt. Nummerierte VIP Sitzplatzkarten (schnell ausverkauft!!) auf 
der Terrasse an der Bühne kosten 30 € inklusive Begrüßungssekt, 
feiner Speisekarte und Bedienung am Platz. Vorverkauf über die 
Bücherinsel Brühl (Lindenplatz), das Pferdeland Kollerinsel oder 
online unter www.Bruehler-Blaeserakademie.de! Der Fährbetrieb 
ist bis 21.30 Uhr verlängert und für Fußgänger im Eintritt enthalten.
Weitere Infos unter: www.Bruehler-Blaeserakademie.de

Familienausfl ug des Frauensingkreises Brühl am 17. Juni 2012

Die Sängerinnen und Gäste erwartete ein Tag voller Überraschun-
gen und gemütlichem Beisammensein. Warum denn in die Ferne 
schweifen ....
Mit einer Schifffahrt der ,,Weißen Flotte“, von Heidelberg nach 
Neckarsteinach, die als südlichste Stadt in Hessen liegt, begann der 
Ausfl ug zu einem der schönsten Teile des Neckartals. Der Neckar 
ist eine vielbefahrene Wasserstraße. Vorbei an vier Burgen die hei-
ßen: ,,Vorderburg, Mittelburg, Hinterburg und Burg Schadeck, im 
Volksmund auch „Schwalbennest“, ging es weiter bis Neckarstei-
nach. Dort gibt es eine Staustufe, durch die jährlich etwa 19 000 
Schiffe geschleust werden. In Neckarsteinach gingen wir von Bord.
Der Bus wartete schon, um die Reiselustigen Brühler, bei schöns-
tem Wetter (jeder wie er es verdient) nach Eberbach zu fahren. Die 
Stadt Eberbach liegt in einer Aufweitung des Neckartals am Fuße 
des Katzenbuckels, der mit 626 m die höchste Erhebung im Oden-
wald darstellt. Es liegt im Naturpark Neckartal-Odenwald und an 
der romantischen Burgenstraße. Zum Mittagessen wurden wir im 
Hotel Krone-Post erwartet.
Danach wurde bei einem Stadtrundgang das Alte Rathaus von 
1823, sowie das älteste Steingebäude das Thalheimsche Haus beim 
Pulverturm bewundert. Im gesamten Ort befi nden sich zahlreiche 
historische und moderne Brunnen, darunter ein Wappenbrunnen, 
mit den Wappen aller Stadtteile, der Kurpfalzbrunnen und der 
Neckarfi scherbrunnen. Das nächste Ziel war die Große Kreisstadt 
Mosbach.
Die historische Altstadt von liebevoll hergerichteten Fachwerk-
häusern und mittelalterlichen Straßenzügen geprägt, umgeben von 
malerisch bewaldeten Bergen, das mediterrane Flair, die verwin-
kelten Gassen, der romantische Blick auf das Neckartal luden 
ein, dem Alltag zu entfl iehen, die Seele baumeln zu lassen und zu 
entspannen.
Kaum entspannt, ging es weiter in den Kraichgau.
„Kraichgau, wo liegt denn das?“ - wird sich der eine oder andere 
fragen.
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Grob gesagt, zwischen Neckar und Rhein, zwischen Karlsruhe, 
Heidelberg und Heilbronn. Man nennt es auch das Land der tausend 
Hügel oder die „badische Toskana“.
Abschlussziel war der Kreuzberghof.
In einmaliger Lage am Waldrand mit Blick auf den Kreuzbergsee.
Der Kreuzbergsee bei Tiefenbach wurde 1974 als Naherholungs-
gebiet angelegt, und hat eine Größe von 200.000 qm. Er liegt zwi-
schen Tiefenbach, Elsenz und Eichelberg, ist 340 Meter lang und 
70 Meter breit. Zur Nacht gestärkt, lud ein kleiner Rundweg, zum 
gemütlichen Spazieren ein.
Von einem sehr schönen, gut organisiertem Ausfl ug, kamen die 
reiselustigen Brühler, wohlbehalten in den frühen Abendstunden 
zurück.

 
Aktivenversammlung.
Die nächste Aktivenversammlung fi ndet am Donnerstag 05.07. um 
20:00 Uhr im Vereinsheim Hotel Brühler Hof statt. Alle Damen- 
und Herrenelferräte, sowie die Mitglieder der Zunftgruppe werden 
um zahlreiches Erscheinen gebeten.

Howdy Buffalo‘s
Freitag den 22. Juni Clubabend auf der Buffalo-Ranch
Montag den 25.06.2012 ab 19:30 Uhr Tanztraining im katholi-
schen Pfarrzentrum
Samstag den 23.06.2012 Auftritt in Speyer
Vorankündigung:
30.06.2012 Auftritt Ketsch.
keep it country and so long

Ein großes Ereignis wirft seine Schatten voraus! - Teil 8 -
Das „Fall Round Up“ ist eine der größten Veranstaltung im Square 
Dance und wir haben es 2012 in die Metropolregion Rhein-Neckar 
nach Reilingen geholt. Vom 31.08. - 02.09.2012 fi ndet das „Fall 
Round Up 2012“ in den Fritz-Mannherz-Hallen statt.
Der Eintritt für Zuschauer ist frei!
Neben dem großen Tanzprogramm bieten wir ein reichhaltiges 
kulinarisches Angebot zu zivilen Preisen. Es gibt Kaffee und 
Kuchen und durchgängig eine große Auswahl an verschiedenen 
Gerichten. Hier verfolgen wir unser Motto „Olympics are gone, 
Square Dance is on“. Wir haben uns einiges Internationales dazu 
einfallen lassen, lassen Sie sich überraschen!
Interessant ist es die verschieden Tanzstile aus nächster Nähe zu 
sehen und die Atmosphäre zu spüren. Am besten ist es am Sams-
tagnachmittag bei einer Tasse Kaffee und Kuchen oder etwas 
Herzhaftem die Tänze in der Halle 1 zu bewundern. Getanzt wird 
hier Square Dance und Round Dance. In der Halle 2, unsere Sport-
halle, wird ein höherer Tanzlevel im Square Dance getanzt das 
sogenannte „PLUS“. In der Halle 3 kommen unsere „Steppfans“ 
auf ihre Kosten. Hier wird das Clogging angeboten, eine Art Stepp-
tanz. Gleich nebenan in der Halle 4 können Sie die Anfänge des 
Square Dance miterleben, den sogenannten Contra und Traditionals 
Squares. Danach können Sie noch einen Blick in die angrenzende 
Friedrich-von-Schiller-Schule werfen. Dort fi ndet unser High Level 
Tanz statt. Dort besteht auch die Möglichkeit durch die vielen klei-
nen Geschäfte und Shops zu bummeln und sich die Kleider, Hem-

den, Blusen, Schmuck, sowie viele andere Accessoires anzusehen 
und natürlich auch zu erwerben.
Der Höhepunkt dieser großen Veranstaltung wird am Samstag-
abend der „Grand March“ sein. Hier werden alle Akteure, Tänzer, 
Gäste aus nah und fern sowie alle die dazu beigetragen haben 
diese Veranstaltung zu organisieren, vorgestellt und begrüßt! Es 
wird an diesen 3 Tagen sehr viel an Tanzprogrammen, Meetings, 
Fortbildungs- und Informationsseminar für Tänzer angeboten. Und 
wenn schon einmal alle da sind, fi ndet am Fall Round Up auch die 
Jahreshauptversammlung des Dachverbands (EAASDC) statt.
Der Square Dance Club „Arkansas Travellers“ aus Führt im Oden-
wald und der Square Dance und Clogging Club „nawiegehtdas.de“ 
aus Brühl würden sich freuen recht viele Tänzer und Zuschauer an 
diesen 3 Tagen begrüßen zu dürfen! 
Alle Infos unter www.FRU2012.de oder auf unserer Homepage.
Clubabend Square Dance:
Donnerstag, den 28.06.2012 von 20.00 bis 22.00 Uhr 
mit Natascha Budsky 
Donnerstag, den 05.07.2012 von 20.00 bis 22.00 Uhr 
im Sportcenter Brühl bei Pietro Palazzo, Luftschiffring 6, 
68782 Brühl, 1. Etage
Clubabend Clogging:
Sonntag, den 24.06.2012 von 17.30 bis 21 Uhr
Sonntag, den 08.07.2012 von 17.30 bis 21 Uhr
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl
Wer sich für Square Dance oder Clogging interessiert ist herzlich 
eingeladen uns an einem Clubabend zu besuchen. Weitere Infor-
mationen sowie die aktuellen Termine erhalten Sie auf unserer 
Homepage unter www.nawiegehtdas.de oder auch bei Rolf und 
Karin Krayer, Tel. 06202/77750 (AB).

Einladung zur Spielerversammlung
Liebe aktive Mitglieder,
Die neue Runde steht vor der Tür, aus diesem Grund fi ndet am 
Freitag den 29.6.2012 um 19.00 Uhr eine Spielerversammlung im 
Sportcenter statt. Wir hoffen auf zahlreiches Erscheinen von euch 
da wir an diesem Abend die Vorbereitung besprechen wollen. 
MFG eure Sportwarte 

Sommerfest am 23. und 24. Juni 2012
Am letzten Wochenende im Juni feiert der WSV Brühl 1933 e.V. 
wie jedes Jahr sein in der ganzen Region beliebtes Sommerfest. 
Dieses Sommerfest ist im Reigen der zahlreichen Veranstaltungen 
des Vereins der Höhepunkt des Jahres.
Alle Freunde des Vereins und die, die es noch werden wollen, sind 
herzlich eingeladen, dieses herausragende Ereignis mit den Pad-
delfreunden von Brühl am Bootshaus an der Kollerfähre zu feiern.
Auch dieses Jahr ist wieder für das leibliche Wohl in hervorragen-
der Weise gesorgt, damit das Fest für Groß und Klein ein ungetrüb-
ter Genuss werden kann.
Das Fest beginnt am Samstag, den 23.06.2012, um 15.00 Uhr und 
am Sonntag, den 24.06.2012, um 10.00 Uhr.
Ökoseminar
Am Wochenende, 23. und 24. Juni 2012, fi ndet ein Ökosemi-
nar statt. Interessenten wenden sich an Eberhard Walther Tel. 
06151/52179
Feldgottesdienst
Am Sonntag, den 01. Juli 2012, fi ndet am Bootshaus des WSV 
Brühl e.V. um 10:00 Uhr ein Feldgottesdienst statt.
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Vorstandssitzung
Am Dienstag, 26. Juni fi ndet um 18.30 Uhr im TV-Clubhaus eine 
Vorstandschaftssitzung statt.
d.h.

Totenehrung zum 100-Jährigen
Im Rahmen des 100-jährigen Gründungsjubiläums fand am Sams-
tagvormittag vor dem eigentlichen Festakt auf dem Brühler Fried-
hof eine Gedenkstunde für unsere verstorbenen oder gefallenen 
Mitglieder in den 100 Jahren seit der Gründung statt.
Unser Ehrenvorstand Volkmar Schäfer würdigte in einer gefühlvol-
len Rede die Verdienste der vielen Mitglieder des Turnvereins. Die 
Chorgemeinschaft der Konkordia und des Sängerbundes umrahm-
ten diese Gedenkfeier mit stimmlich hervorragend passenden Lie-
dern. Und Pfarrerin Frau Hundhausen-Hübsch und Pfarrer Sauer 
hielten eine sehr einfühlsame Predigt, ehe Volkmar Schäfer und 
Walter Beck am Gemeindekreuz einen Kranz zu Ehren der Verstor-
benen niederlegte.
Der Vorstand des Turnvereins bedankt sich sehr herzlich bei den 
zahlreichen Sängern der Chorgemeinschaft Konkordia/Sängerbund 
für den wunderbaren stimmlichen Rahmen und bei Frau Hundhau-
sen-Hübsch und Herrn Sauer für den einfühlsamen theologischen 
Teil der Veranstaltung.
d.h.

Wandergruppe Dicker Zeh
100 Jahre Turnverein Brühl 1912 e.V.
Natur entdecken und Sinne wecken!
Auf zum Gauwandertag am 15. Juli 2012 - ein Erlebnis für die 
ganze Familie.
Der TV Brühl 1912 e.V. feiert in diesem Jahr sein 100-jähriges 
Bestehen und heißt deshalb alle Brühler Bürger und Bürgerinnen 
recht herzlich willkommen.
Es gibt 2 Wanderstrecken:
6-km-Rundweg Abmarsch 10.30 Uhr
10-km-Rundweg Abmarsch 10.00 Uhr
jeweils mit Wanderführer
Verpfl egung auf der 10-km-Strecke am Rhein und auf dem TV-
Gelände.
Voranmeldung bis zum 20.06.2012
Ursula Calero, Tel. 7 39 51
oder per E-Mail u.calero@gredel.de
Gleichzeitig fi ndet ein Walking- und Nordic-Walking-Lauf über die 
gleiche Strecke statt.
Start:  Nordic Walker  9.20 Uhr
 Walker   9.30 Uhr
Diese Teilnehmer erhalten eine Urkunde.
Startgebühr für Walker und Nordic Walker für beide Strecken 
€ 5,00
Info und Anmeldung per E-Mail an c.weymann@gmx.de oder per 
Telefon 72212
Ich denke, Sie werden sich bei uns rundum wohlfühlen.
U. Calero

Monatswanderung
Am Sonntag, 24. Juni fi ndet die Monatswanderung statt.
Treffpunkt 9.00 Uhr TV-Clubhaus.
U. Calero

Brühler am Start bei der Deutschen Meisterschaft 
Vergangenes Wochenende gingen Simone Kempf, Sascha Brucker 
(TV Brühl e.V) zusammen mit Heiko Meckler (BC Schwetzingen) 
für Baden-Württemberg in Tromm bei der Deutschen Meisterschaft 
im Triplette an den Start.

Nach Anmeldung und Auslösung wurde die Meisterschaft um 
11.00 Uhr in den einzelnen Pools begonnen.
Gegen den 1. Gegner aus NRW taten sich die drei bei der 1. Auf-
nahme noch schwer, konnten aber das Spiel am Ende mit 13:7 
gewinnen. Bei der 2. Begegnung gegen die Mannschaft Berlin 1 
hatten sie keine Chance und so mussten sie in die Entscheidungs-
runde. Gegen Saarland 11 lagen sie schnell 0:9 zurück. Nach einem 
taktischen Positionswechsel untereinander wurde das Spiel noch-
mals spannend, jedoch nach fast 2 Stunden legten die Saarländer 
den 13. Punkt.
Jetzt ging es im B-Finale weiter. Dort wurden am Samstag noch 2 
Runden gespielt, welche die 3 mit Bravour gewannen.
Somit hieß es am Sonntag früh aufstehen und weiterkämpfen. 
Das Achtelfi nale schienen die 3 erst zu verschlafen, nach einem 
0:5-Rückstand zeigten sie aber ihr Können und gewannen mit 13:5.
Das Viertelfi nale wurde dann aber leider verloren, was das Aus-
scheiden bedeutete. Allerdings hatten die 3 soviel Spaß, dass sie 
im nächsten Jahr zusammen erneut bei der Qualifi kation antreten 
wollen.
Turnier in Leimen/Gauangelloch
Horst und Andreas traten am 17.06. als Doublette in Gauangelloch 
an. Da insgesamt nur 18 Mannschaften am Start waren, spielten sie 
in 3 Gruppen zu jeweils 6 Mannschaften. Hier mussten 5 Spiele 
absolviert werden. Davon konnten die beiden allerdings nur 2 
gewinnen, so dass sie bereits nach der Gruppenphase aus dem 
Turnier ausschieden.
(sk)

– Anzeige –

Die telefonische Auftragsannahme für Anzeigen erreichen Sie
unter Tel. 06227 5449-0. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Ihre K. Nussbaum Vertriebs GmbH
K. Nussbaum Vertriebs GmbH • Opelstraße 29 • 68789 St. Leon-Rot • www.knvertrieb.de
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Fußball
E2-Junioren holen Turniersieg in Kirrlach
Am Donnerstag, den 07.06.2012 waren die E2-Junioren beim Tur-
nier des FC Olympia Kirrlach am Start.
Nach einem souveränen 4:0-Sieg gegen den VfB Leimen geriet 
man im zweiten Spiel gegen eine starke Mannschaft aus Horren-
berg früh in Rückstand, konnte letzlich aber noch verdientermaßen 
ausgleichen.
Nach weiteren Siegen gegen den Gastgeber (6:0) und den VfB St. 
Leon (4:0) wurde im entscheidenden Spiel der TSV Neckarau mit 
1:0 bezwungen, was zum vielumjubelten Turniersieg der E2-Junio-
ren des FV Brühl reichte.
Für den FV Brühl spielten: Dominic Steck, Julian Nordheim, Luca 
Vennari, Domenico Saracino, Alex Greco, Kevin Krüger, Felix 
Weber und Finn Sessler.
Ein besonderer Dank der Mannschaft geht an die Firma Jörg 
Goos, Baumpfl ege und Gartengestaltung (68219 Mannheim) für 
die erneute fi nanzielle Unterstützung!
Bambini 1
Dass unsere Jungs der Bambini 1 sowohl in der Halle, als auch auf 
dem Rasen ein Team sind, konnten sie bereits im Februar und am 
letzten Samstag im April beweisen.
Ende Februar war die Mannschaft in Kirrlach zu Gast, wo sie ein 
Hallenturnier absolvierte. Nachdem eine andere Mannschaft nicht 
erschienen war, konnten wir nach unserem ersten Spiel gegen Kirr-
lach (4:1) mit 2 Mannschaften am Turnier teilnehmen.

Unsere weiteren Gegner waren der TSV Rheinhausen (3:2 und 4:0) 
und der VFB Bretten (1:1 und 4:2). Die Jungs zeigten, was sie im 
Training gelernt hatten, sie spielten fair, zeigten Teamgeist und 
konnten die erlernten „Tricks“, wie die Jungs es nennen, umsetzen.
Am Samstag, den 28.04.12 stand dann ein Rasenplatzturnier beim 
VFB Leimen 1914 auf dem Programm. Bei Temperaturen von über 
30° C trafen wir uns am Sportplatzparkplatz, um als Kolonne nach 
Leimen zu fahren.
Dort spielten die Jungs um 15:40 in der Hitze ihr 1. Spiel gegen 
Wiesenbach, das 6:0 endete. Danach trafen wir auf St. Ilgen, dieses 
Spiel gewann unsere Mannschaft mit 10:0 und als Drittes spielten 
wir gegen VFL Heiligkreuzsteinach, das 7:2 für uns endete.
Da bis zur Siegerehrung noch eine Stunde für uns Spielpause war, 
hatten die Jungs und die mitgereisten Geschwister und Eltern noch 
Zeit, sich mit Eis abzukühlen, Pommes zu essen und, natürlich, 
weiter Fußball zu spielen.
Bei beiden Turnieren gingen unsere Jungs strahlend mit ihren 
Medaillen nach Hause, die sie sich wirklich verdient haben. Ein 
großes Lob an die Veranstalter, beide Turniere waren toll organi-
siert, und an unsere Eltern, die uns immer sehr unterstützen. Aber 
das allergrößte Lob geht an unsere super Spieler der Bambini 1: 
Atalay Özbay, Ben Hellkötter, Daniel Schubert, Erik Himmes, 
Etienne Hilger, Florian Jakupi, Jonas Rehbein, Laurin May, Louis 
Masuch, Marko Cupic, Max Stiegel, Maxim Filusch, Yanic Laufer.

Viet Tu Ve
Viet Tu Ve ist eine äußerst effektive Kampfkunst aus dem Viet 
Vo Dao und eignet sich sowohl für Kinder, Jugendliche als auch 
Erwachsene bis ins hohe Alter. 
Neben dem Hauptaspekt der Selbstverteidigung vereint Viet Tu Ve 
auch die Elemente der Selbstbehauptung und Fitness ebenso wie 
Meditation und Gesundheitssport in einem ganzheitlichen Konzept.
Durch die Kombination der Elemente verschiedener Kampfkünste 
wird durch Viet Tu Ve das volle Spektrum an Techniken zur Selbst-
verteidigung abgedeckt.
Durch diese große Vielfalt fi nden sich für jeden geeignete Mög-
lichkeiten der Selbstverteidigung. Daher sind keine körperlichen 
Voraussetzungen oder Kampfsporterfahrungen notwendig.
Haben Sie Interesse? Dann nehmen Sie doch an einem kostenlosen 
Probetraining teil!
Sie fi nden uns im Kampfkunstraum der Schillerschulhalle Brühl, 
Ormessonstraße 5 (Seiteneingang, 1 Tür nach Fahrstuhl)
Unsere Trainings fi nden zu folgenden Zeiten statt:
Kinder (ab 6 Jahren)
dienstags 17:15 – 18:30 Uhr
freitags 16:00 – 17:15 Uhr
 17:15 – 18:30 Uhr
Jugend
mittwochs  18:00 – 19:30 Uhr
Erwachsene
montags  19:00 – 20:30 Uhr
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Selbstverteidigung (Frauen)
dienstags 19:00 - 20:30 Uhr
Wir freuen uns auf Sie!
Weitere Informationen erhalten Sie unter:
www.viet-tu-ve.de
E-Mail: info@viettuve.de
Oder besuchen Sie uns auf Facebook!

Qigong-Kurs
Schauen Sie doch mal im Monat Juli bei uns herein.
Neu im Programm beim SVR für Mitglieder und Nichtmitglie-
der:
Qigong ist ein Sammelbegriff für vielfältige Übungsmethoden aus 
China. „Qi“ bedeutet „Lebenskraft“ – „gong“ heißt „ausdauern-
des Üben“.
Qigong-Übungen umfassen Körperhaltungen und Bewegungen, 
Atemübungen und die geistigen Übungen der Konzentration und 
Imagination.
Mit diesen Übungen können körperliche, seelische und geisti-
ge Funktionen reguliert und gestärkt werden, unabhängig vom 
Alter und weitgehend vom Gesundheitszustand können von jedem 
erlernt und geübt werden.
Der 5-stündige Kurs (pro Std. 60 Minuten) fi ndet beim SVR, Rohr-
hof in der Gartenstraße unter der Leitung von Dr. Suresh Duggal 
– ausgebildeter Qigong-Lehrer (Deutsche Gesellschaft für Yang-
sheng Qigong, Bonn) statt. Bequeme Kleidung erwünscht.
Kurse im Juli: jeweils dienstags, den 03., 10., 17., 24. + 31. von 
18.00 bis 19.00 Uhr 
Nähere Informationen, Anmeldung und Ansprechpartner:
Dr. Duggal Tel. 06202/72943 E-Mail: suresh.duggal@gmx.de
Elke Schwenzer Tel. 06202/77278 (AB)

Fußball
Gäste aus Ormesson beim SVR
AH-Freundschaftsspiel am Samstag
Im Rahmen des Partnerschaftstreffens der Städte Brühl und 
Ormesson sur Marne verbringen insgesamt 26 AH-Spieler aus 
Ormesson das Wochenende vom 22.06. bis 24.06.2012 beim SV 
Rohrhof 1921 e.V.
Untergebracht sind die Gäste, auf die ein umfangreiches Rahmen-
programm wartet, in der SVR-Halle in der Gartenstraße 45. Am 
Samstag, den 23.06.2012 fi ndet um 15.00 Uhr ein Freundschafts-
spiel zwischen der AH von Ormesson und dem SV Rohrhof statt. 
Die Bevölkerung ist zu diesem Spiel herzlich eingeladen.
tk

Ladies Morning Cup
Am 13.06.12 wurde unter widrigen Wetterbedingungen das vorletz-
te Spiel gegen den HTC Heidelberg durchgeführt. Die überwiegend 
jungen Heidelbergerinnen waren überaus stark motiviert.
Als gute Gastgeber ließen wir den Gästen notgedrungen den Vor-
tritt. Wenigstens ein Spiel konnten Doris Kollmeier und Erika Was-
sermann mit 7:5 und 6:4 gewinnen. Zwei weitere Spiele fanden mit 
viel Feuchtigkeit von oben statt und eines musste sogar mehrmals 
unterbrochen werden, und obwohl die Chancen ganz gut standen, 
ging es dann doch an die beiden Heidelbergerinnen.
Ein Teil der Gastmannschaft blieb noch zum Essen, welches in sehr 
angenehmer Atmosphäre und bei angeregter Unterhaltung gegen 
15:00 Uhr endete.

Das letzte Spiel dieser Saison war am 15.06.12, das Nachholspiel 
gegen Turnier-SV Racket C. Nußloch.
Eine harte Nuss, die es zu knacken galt. Abgesehen davon, dass 
auch dieser Tag feucht begann, konnten die Spiele durchgezogen 
werden. Zwei harte Begegnungen in einer Woche mit nur einem 
Ruhetag dazwischen und wieder gegen wesentlich jüngere Geg-
nerinnen, hinterlässt Spuren, und so konnten lediglich Ute Müller-
Wolfangel/Ortrud Wilken ihre Begegnung mit 6:2, 6:1 siegreich 
beenden.
Schade, dass die beiden letzten Spiele jeweils mit einem 3:1-Sieg 
für die Gäste endeten, aber 2013 beginnt eine neue Saison, mit 
neuen gegnerischen Mannschaften und neuen Spielen. Ein positiver 
Blick in die Zukunft bleibt immer.
us

Medenspiele
Freitag, 15.06.12
Herren 60 
1. Bezirksliga – TC RW Gauangelloch 1  3:6 
In den Einzeln siegten Zibi Wroblewski 6:2, 6:0 und Reinhold 
Meister 6:3, 5:7, 1:0 (10:6).
Im Doppel punkteten Zibi Wroblewski/Thomas Wranesch 6:1, 
6:0.
Samstag, 16.06.12 
Jugend U10 2 
2. Bezirksliga – TC RW Waldpark Mannheim  5:23 
Moritz Könn gewann einen Satz im Einzel 2:4, 4:1, im Doppel 
gewannen Tim Henrik Strugies/Moritz Könn 2:4, 4:1 einen Satz.
Junioren U12 
1. Bezirksklasse TSG MTG Mannheim/TC SW Neckarau   1:5 
Tom Oelmann holte einen Punkt für Brühl 1:6, 7:6, 1:0 (10:8).
Juniorinnen U14 
1. Bezirksklasse – TC Neckar-Ilvesheim 1  4:2
Im Einzel siegten Isabel Schöfl  5:7, 6:2, 1:0 (10:6), Selina Schaupp 
6:0, 6:2 sowie Isabel Bielka.
Im Doppel punkteten Isable Bielka/Milena Zadro 7:6, 6:0.
Junioren U14 
1. Bezirksklasse TV Lußheim 1  6:0 
Die gegnerische Mannschaft ist nicht angetreten.
Junioren U18 
1. Bezirksklasse – TC Rot 1971  10:6
Leider war die gegnerische Mannschaft zu stark.
Sonntag, 17.06.12
1. Bezirksliga 
Damen 40 – TC RW Waldpark Mannheim 1  5:4 
Nach den Einzeln stand es 3:3. Es punkteten Jutta Doll 6:3, 6:1, 
Traudl Anselmann 6:4, 6:2 und Sabine Plasczyk 6:1, 6:0. 
Drei Spiele wurden im Match-Tie-Break verloren.
Im Doppel siegten Elke Jung/Traudl Anselmann 6:4, 6:2 und Jutta 
Doll/Gabi Lutz 4:6, 7:6, 1:0 (10:3).
Sie gewannen das Spiel nach Rückstand 2:5.
2. Bezirksklasse 
Herren 40 – TSG 78 Heidelberg 2  8:1
Nach den Einzeln stand es bereits 6:0. Es punkteten Klaus Brau-
ne 6:3, 7:6, Wolfram Gering 6:3, 6:0, Frank Renner 6:0 , 5:7 1:0 
(10:7), Jürgen Braune 6:2, 7:6, Markus Richter 5:7, 7:6, 1:0 (11:9) 
und Ulrich Schöfl  4:6, 6:4, 1:0 (10:7).
Im Doppel gewannen Thorsten Gering/Xuan Quy Duong 6:4, 6:2 
und Frank Renner/Jürgen Braune 6:1, 6:0. Die Mannschaft ist 
Tabellenführer.

1. Bezirksklasse 
Herren 55 – TSG TC Lützelsachsen 73/TC 82 Weinheim 1  
 5:4
Nach den Einzeln stand es 4:2. Es siegten Bubu Malinowski 7:5, 
6:3, Wolfgang Grabler 6:4, 4:6, 1:0 (13:11), Rudi Wassermann 6:1, 
6:1 und Wilfried Naber 6:7, 6:2, 1:0 (10:1).
Im Doppel punkteten Bubu Malinowski / Rudi Wassermann 4:6, 
6:0, 1:0 (10:6).
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Sonntag, 17.06.12
2. Kreisliga 
Damen – Eppelheimer TC 1  7:2
Nach den Einzeln stand es bereits 5:1. Es punkteten Catrin Fried-
rich 6:1, 7:5, Daniele Thiede 6:2, 7:5, Kathrin Reißfelder 6:2, 6:1, 
Yvonne Böhm 6:1, 6:2 und Mareen Müller 6:2, 7:5.
Im Doppel siegten Kerstin Sosgornik/Catrin Friedrich 6:3, 6:4 und 
Kathrin Reißfelder/Yvonne Böhm 6:0, 7:5. Daniele Thiede/Simone 
Wenzel verloren knapp 6:0, 6:7, 0:1 (8:10).
Die Damen sind Tabellenführer.
1. Bezirksliga
Herren 30 – TC RW Waldpark Mannheim 1  5:4 
Nach den Einzeln stand es 3:3. Es punkteten Petr Cejka 6:2, 6:0, 
Frank Müller 6:3, 6:1 und Florian Wolf 6:0, 6:4.
Im Doppel siegten Petr Cejka/Ali Ghawami 6:1, 6:0 und Frank 
Müller/Florian Wolf 6:2, 6:3.
Montag, 18.06.2012 
2. Bezirksliga 
Jugend U9 - TG Vogelstang Mannheim 1  18:14
Unsere jüngste Mannschaft (U9) trat erstmals in dieser Saison 
in der Medenrunde an und konnte ihr letztes Spiel erfolgreich 
zu Hause beenden. Nach den Spielstaffeln stand es 4:4. Giuliana 
Statnik, Philipp Faulhaber und Leon Herkert gewannen ihre Einzel 
(nach Spielen).
Ein starkes Doppel mit Philpp Faulhaber und Leon Herkert sicherte 
den ersten Heimsieg.
Viele Zuschauer konnten sich von der Steigerung der jungen Mann-
schaft überzeugen; weiter so im nächsten Jahr!
jd
 

Kollerskipper Brühl
Jugendveranstaltung auf und am Kollersee
mit den Kollerskippern Brühl e.V.
Wann? Samstag, den 30. Juni 2012 um 14 Uhr 
Wer? Jugendliche im Alter von 9-13 Jahren - nur mit guten 
Schwimmkenntnissen - in Begleitung mindestens eines Elterntei-
les.
Was? Schnupperkurs auf Optimisten-Segelbooten, Stehpaddeln 
und Mitsegeln. Für Kuchen und Getränke ist gesorgt. Teilnehmer-
zahl ist begrenzt.
Teilnahme nach Eingang der Anmeldungen unter richter@koller-
skipper.de oder FAX 06221/401177 unter Angabe Ihres Namens 
mit Telefonnummer.
Teilnahmegebühr: keine

Teamgeist auf dem Hundeplatz gefordert
Teamtest beim VdH Rohrhof
Am Samstag, den 23. Juni 2012 fi ndet beim VdH Rohrhof ein 
Teamtest statt. Dabei zeigen die teilnehmenden Paarungen aus 
Mensch und Hund, was sie in den letzten Monaten bei Trainerin 

Dorothea Höfl er so alles gelernt haben. Es geht um Gehorsam auf 
dem Übungsplatz und um sicheres Verhalten als Team auch außer-
halb, wenn sich Hund und Mensch - als Fußgänger in der Gruppe, 
Jogger oder Fahrradfahrer - begegnen.
Los geht‘s um 9:00 Uhr auf dem Vereinsgelände.
SWA

Walter Neutz Gewinner des Vereinsangelns
Hegemaßnahmen brachten Teilerfolg
Am vergangenen Sonntagmorgen trafen sich 28 Petrijünger am 
Vereinsgewässer des ASV Rohrhof, um gemeinsam ein Hegeangeln 
durchzuführen. Angestrebtes Ziel war dabei, die als Laichräuber 
bekannten Fischarten zu fangen, um somit den Nachwuchs von 
„Gutfi schen“ zu ermöglichen. Trotz Regenfronten, die über die 
Hälfte der Angelzeit anhielten, hatte sich eine erstaunlich große 
Anzahl Petrijünger eingefunden. Die Verlosung der Plätze wurde 
am Mittwoch durchgeführt, damit Tage zuvor bereits angefüttert 
werden konnte. Diese Maßnahme brachte auch den gewünschten 
Erfolg, denn lediglich 3 Angler konnten sich den Weg zur Waage 
sparen. Begonnen wurde um 07.00 Uhr, und nach Ablauf von 4 
Stunden wurde der Fang verwogen. Es stellte sich heraus, dass 
bis auf Karpfen, Brachsen und wenige Rotaugen größtenteils 
nur Sonnenbarsche gefangen wurden. Dies war eine vorgegebene 
Hegemaßnahme, denn Ziel der Vereinsführung war, diese zahlreich 
im See vorkommende Fischart zu reduzieren.
Der Hüttenwart Konrad Friebe hatte mit Unterstützung weiterer 
Helfer ein Mittagessen vorbereitet, das aus kräftig gewürztem 
Gulasch auf Reis bestand. Nachdem Durst und Hunger gestillt 
waren, gab der Sportwart Udo Koch zusammen mit Peter Schreiner 
das Angelergebnis bekannt. Einleitend bedankte er sich bei einigen 
Mitgliedern für die Unterstützung vor und während des Angelns.
Unangefochtener Gewinner an diesem Vormittag war Walter Neutz 
mit einem Fanggewicht von 12.000 Gramm, der eine stattliche 
Anzahl Karpfen gefangen hatte. Als Erster konnte er sich somit 
einen der zahlreichen Sachpreise aussuchen. Auf den Plätzen 2 bis 
5 folgten Uwe Kanehl, Matthias Bleß, Franz Blaszczyk und And-
reas Bühler, die ebenfalls Preise zur Vervollständigung ihrer Ange-
lausrüstung erhielten. Noch 12 weitere erfolgreiche Angler kamen 
in den Genuss von Sachpreisen, die fast alle aus der Vereinskasse 
fi nanziert wurden. Inzwischen hatten sich die Wolken verzogen und 
bei Sonnenschein saßen die Teilnehmer und die erschienenen Gäste 
frohgelaunt noch längere Zeit vor der Vereinshütte zusammen.
Gbm

Bürgerinitiative Geothermie Brühl/Ketsch
Einladung zur 1. Mitgliederversammlung
Die Bürgerinitiative Brühl/Ketsch e.V. lädt zur 1. Mitgliederver-
sammlung am Freitag 29.06.2012 um 18.30 Uhr im Nebenzimmer 
des TV Brühl ein.
U. Calero
Demo gegen das Geothermie-Kraftwerk
Die Bürgerinitiative Brühl/Ketsch trifft sich am kommenden Mon-
tag um 18.00 Uhr am Krötenbrunnen zur Demo gegen das geplante 
Geothermie-Kraftwerk.
Interessierte Bürger sind herzlich willkommen.
U. Calero

Badische Heimat in Zusammenarbeit mit der VHS
„Der Hockenheimer Rheinbogen“ Vortrag von Uwe Heidenreich 
am Donnerstag, 28. Juni 2012, 19:30 Uhr, Schwetzingen, Volks-
hochschule (4,- EUR)
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Der Hockenheimer Rheinbogen ist ein großes Landschaftsschutz-
gebiet, in das 30 Naturschutzgebiete eingebettet sind. Das bedeutet 
Schutz vielfältiger Feuchtgebiete und zahlreicher gefährdeter bis 
bedrohter Pfl anzen- und Tierarten. Wie verträgt sich dies alles mit 
den Anforderungen unserer Zivilisation? Verschiedene Möglich-
keiten werden erörtert. Mögliche Antworten geben das Domänen-
konzept Insultheimer Hof oder die Ausgleichsmaßnahmen für den 
Umbau des Hockenheimrings.
Anmeldung bis 25. Juni, Volkshochschule Schwetzingen

B+O Seniorenzentrum
Sommerfest im B+O Seniorenzentrum
Im B+O Seniorenzentrum wird am Samstag, 30. Juni 2012 wieder 
das traditionelle Sommerfest gefeiert. Ab 11:00 Uhr wird drinnen 
wie draußen ein reges Treiben herrschen, viel Kurzweil und einige 
Überraschungen warten auf die großen und kleinen Gäste. Unter 
anderem werden die Rheinauer Seebären, der Kurpfälzer Män-
nerchor und die B+O Sitztanzgruppe für sehens- und hörenswerte 
Darbietungen sorgen. Alle die Lust haben mitzufeiern oder sich vor 
Ort ein Bild vom Leistungsspektrum und der ansprechenden Atmo-
sphäre des B+O Seniorenzentrums machen möchten, sind herzlich 
eingeladen. Interessierte Besucher haben die Möglichkeit sich 
durch das Haus führen zu lassen, einzelne Zimmer zu besichtigen 
und sich unverbindlich über alle Angelegenheiten rund ums Thema 
Pfl ege zu informieren. Das B+O Team freut sich auf Sie! Weitere 
Infos: 06202-7080.

Ausgleichsfl äche Eidechsen

Stellten gemeinsam die artenschutzrechtliche Ausgleichsfl äche für 
Zauneidechsen in Brühl vor (von links nach rechts): Hans Joachim 
Fischer (mit der Umsetzung beauftragter Experte von der Spang. 
Fischer. Natzschka. GmbH), Ralf Weidenhammer (Geschäftsführer 
Haus+Co Projektmanagement GmbH), Dr. Ralf Göck (Bürgermeis-
ter der Gemeinde Brühl).
Im Rahmen der Entwicklung des neuen „Schütte-Lanz-Parks“ in 
Brühl hat die Haus+Co Projektmanagement GmbH gemeinsam mit 
dem Brühler Bürgermeister Dr. Ralf Göck eine rund anderthalb 
Hektar große artenschutzrechtliche Ausgleichsfl äche vorgestellt. 
Bereits im Sommer 2011 wurden rund 350 ursprünglich auf dem 
Schütte-Lanz-Areal beheimatete Zauneidechsen auf das im Süden 
Brühls nahe dem Weidweg gelegene Gelände umgesiedelt. Über 
300.000 Euro investierte Haus+Co in die Umwandlung des Gelän-
des in ein artgerechtes Habitat und die Umsiedlung der Tiere. Seit 
heute informiert nun auch ein eigenes Schild Spaziergänger und 
Naturinteressierte über die Ausgleichsfl äche.

EKS-Selbsthilfegruppe
Einladung zur 12-Schritte-EKS-Selbsthilfegruppe
EKS steht für „Erwachsene Kinder Suchtkranker Eltern oder Erzie-
her“.
Sie wuchsen in einer Familie oder Umgebung auf, in welcher 
Abhängigkeit herrschte. Sie lernten als Kind in dieser emotional 

gestörten Umgebung zu überleben, nahmen die Charakteristiken 
der Suchtkrankheit an, oder wurden selber süchtig.
Unser Ziel ist es, nicht länger in automatischen Kindheitsreaktio-
nen gefangen zu bleiben. Die wöchentlichen Treffen mit Menschen, 
die eine ähnliche Prägung erfuhren, ermöglichen uns, im geschütz-
ten Rahmen der Anonymität über unsere Erfahrungen und Gefühle 
zu sprechen. Obwohl - oder gerade weil - wir nicht urteilen und 
weder Kommentare noch Ratschläge geben, erfahren wir ein neues 
Selbstwertgefühl. Die Regeln der „12 Schritte“ schützen uns vor 
Missbrauch oder Manipulation durch einzelne Personen.
Interessenten können sich beim Heidelberger Selbsthilfebüro, Tel. 
06221/184290 oder E-Mail: info@selbsthilfe-heidelberg.de mel-
den.

Neueröffnung von RO-Design
Attraktive Deckenlösungen für alle Kundenwünsche

Am Samstag den 16. Juni 2012 feierte die Firma RO-Design in 
Brühl ihre Eröffnung mit vielen neugierigen Besuchern. Ein ganz 
besonderes Highlight erwartete die Besucher in Form der 130 m2 
großen Ausstellung. Selbst Bürgermeister Dr. Ralf Göck und der 
Geschäftsführer der Fa. CILING Deckenvertrieb GmbH Herr Bern-
hard Müller, wollten sich dieses Ereignis nicht entgehen lassen und 
gratulierten herzlich dem Inhaber Richard Operhalski.
In der Ausstellung sieht man verschiedene Gestaltungsbeispiele aus 
den unterschiedlichsten Anwendungsbereichen rund um die The-
men Spanndecken und Lichttechnik der Qualitätsmarke CILING.
Die Spanndecken von CILING sind eine Variante, um schnell 
und ohne großen baulichen Aufwand Innenräume wirkungsvoll 
in Szene zu setzen. Sie bieten völlig neuartige Möglichkeiten der 
Deckengestaltung!
Bei diesem „Unterdecke-System“ wird die alte Decke zwar kom-
plett kaschiert, bleibt dabei aber völlig unberührt. Damit ist die 
CILING-Decke nicht nur eine attraktive Alternative zu Holz- oder 
Gipsdecken, mit ihr lassen sich auch unschöne Kabel oder Uneben-
heiten perfekt kaschieren. Weitere Effekte lassen sich natürlich mit 
der passenden Beleuchtung erzielen.
Detaillierte Informationen erhalten Interessenten unter 
www.richi-o-design.de
RO-Design 
Richard Operhalski Eichenstraße 11, 68782 Brühl
 

Oftersheimer Dünen
Die Oftersheimer Dünen sind in vielerlei Hinsicht etwas ganz 
Besonderes und wer genau hinschaut, kann Hunderte von Beson-
derheiten dort entdecken. Wer sie kennen lernen möchte, ist 
herzlich zur gleichnamigen botanischen Exkursion des NABU 
eingeladen. Dr. Uwe Heckenberger wird am Sonntag, den 24. Juni, 
circa drei Stunden lang durch die Oftersheimer Dünen führen und 
faszinierende Pfl anzen und Tiere am Wegesrand vorstellen. Treff-
punkt ist um 10.00 Uhr an der Oftersheimer Grillhütte.
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Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusammen-
künften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str.7. Eintritt frei, keine 
Kollekte.
Sonntag, 24.06.2012
17:30 Uhr  Öffentlicher Vortrag mit dem Thema: „Widerstehe 

dem Geist der Welt“
18:10 Uhr  Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels vom 

15. April: „Jehova weiß seine Diener zu befreien“ 
gestützt auf 2. Petrus 2:9.

Donnerstag, 28.06.2012
19:00 Uhr  Es wird der dritte Teil von Kapitel 22 aus dem Buch 

„Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes König-
reich“ besprochen: „Der Wille Jehovas geschehe“ 
(„Ich bin bereit, zu sterben“ / „Die Brüder nahmen 
uns freudig auf“).

19:30 Uhr  Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm Hese  
kiel 1-5 erfolgt eine Wiederholung der Hauptpunkte 
des Programms der letzten zwei Monate.

– Anzeigen –

http://www.lokalmatador.de

Lokale Videos – Sehen, was um die Ecke passiert. 
Aktuelle Eindrücke und Hintergrundinformationen.
Die Region im Bewegtbild.

VIDEOS DER WOCHE

Neckargemünd: Stimmen 
zum Menzerparkfest 2012

WebCode: vielfalt1000

Über 3.000 Menschen demonstrierten am 16. Juni in Wiesloch 
gegen eine Kundgebung von 30 Anhängern der extrem rechten 
NPD.

Walldorf: Eröffnung des 
Spargelmarkts 2012

Hockenheim: Handwerker-
und Bauernmarkt

JEDE WOCHE
NEU!

Lokalmatador.TV
mit Wochenrückblick 

und Vorschau
(KulturRegional und 

Soundcheck)

   Oberbürgermeisterwahl
in Hockenheim
Einstellungsdatum: KW 26

Videovorschau

Wiesloch: 3.000 Menschen protestieren gegen 
NPD-Kundgebung

   Angelbachtal: 
7. Internationale Highland 
Games
Einstellungsdatum: KW 28
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Endspurt beim Jugend-Wettbewerb

Frische Tourismus-Ideen für die Region gesucht

MRN. (pm/red). Nur noch bis zum 29. Juni 2012 haben Jugendliche zwischen 12 und 21 Jahren aus der Metropolregion Rhein-
Neckar die Chance, ihre Ideen und Vorschläge zum We  bewerb „Heimat neu erfahren: Frische Tourismus-Ideen für die Region“ 
auszuarbeiten und einzusenden. Teilnahmeberechtigt sind Einzelteilnehmer oder Gruppen bis zu fünf Personen.

Die Jugendlichen sollen sich 
aus touristischer Perspektive 
kreativ mit ihrer Heimat aus-
einanderse  en. Gefragt wird: 
Was macht die eigene Heimat 
für Touristen a  raktiv, wie 
sollen Gäste die eigene Hei-
mat sehen oder erleben, wel-
ches Mi  el oder Produkt ist 
zur Vermi  lung besonders 
geeignet? Neben einer ansehn-

lichen Geldpreissumme von 
5.000 Euro zählen Praktika zu 
den Gewinnen des We  be-
werbs. In der Jury des We  -
bewerbs sind die Tourismus-
organisationen der Bundes-
länder Baden-Wür  emberg, 
Hessen und Rheinland-Pfalz 
ebenso namhaft vertreten, wie 
die wissenschaftliche Seite der 
Branche, Werbe- und PR-Pro  s 

und die Region. Bewertet wer-
den neben dem Neuigkeitswert 
die Originalität, die Umse  -
barkeit und die Qualität der 
Präsentation. An erster Stel-
le steht der Neuigkeitswert, es 
muss etwas Neues sein, etwas, 
das bisher nicht im jeweiligen 
touristischen Angebot zu  n-
den ist. Das können neben neu-
en Orten, Sehenswürdigkei-
ten, Landschaften oder Routen 
auch neue, besondere Perspek-
tiven oder auch Bekanntes mit 
bisher nicht eingese  ten Dar-
stellungsformen sein. Für bis-
her nicht oder nicht genügend 
berücksichtigte Zielgruppen 
können Angebote erstellt wer-
den.

„who is who“

Damit deutlich wird, was es 
schon gibt und damit diese 
bereits vorhandenen Ange-

bote schnell sichtbar werden, 
haben sich die „Paten“-Desti-
nationen auf der Internetsei-
te www.m-r-n.com/slh eintra-
gen und verlinken lassen. Ent-
standen ist ein eindrucksvolles 
und  ächendeckendes „who is 
who“ der Tourismusbüros der 
Region.

Anmeldung

Die Teilnehmer können die Art 
ihres Beitrags frei wählen. Die 
Abgabe kann sowohl per Post 
als auch per E-Mail erfolgen. 
Bei elektronischer Abgabe wird 
darum gebeten, eines der übli-
chen Formate zu verwenden, 
bei Filmen und Spots ein übli-
ches Audio- oder Videodatei-
format. In beiden Fällen muss 
ein Formbla  , zu  nden unter 
www.m-r-n.com/slh, unter-
schrieben beiliegen. Einsende-
schluss ist Freitag, der 29. Juni.

Kreative Ideen junger Leute sind immer mehr gefragt  Foto: Archiv

Heidelberger Druck mit weiterem Verlustjahr

Keine Entspannung in Sicht
Heidelberg. (red). Der ange-
schlagene Druckmaschinen-
hersteller Heidelberg (HDM) 
kündigte am Donnerstag-
morgen ein weiteres Verlust-
jahr an. Nach Angaben von 
HDM sei der Verlust um fast 
100 Millionen Euro gestiegen 
(130 Mio. auf 230 Mio. Euro). 
Aus diesem Grund soll der 
Hauptversammlung vorge-
schlagen werden, keine Divi-
dende auszuschü  en. Der 
Umsa   des Unternehmens ist 

um rund 1,3 Prozent zurück-
gegangen auf fast 2,6 Milliar-
den Euro. Tro   optimistischer 
Prognosen nach der Druck-
messe drupa in Düsseldorf ist 
der Auftragseingang ebenfalls 
schwächer als im Vorjahr. Je  t 
macht der Konzern schlechte 
wirtschaftliche Rahmenbedin-
gungen und eine „auf die dru-
pa zurückzuführende Investi-
tionszurückhaltung“ für den 
Auftragsrückgang von rund 
sieben Prozent verantwortlich.

Mangelndes Interesse lässt AVR-Projekt scheitern

Nahwärmeinsel scheitert
Sandhausen. (pm/red). Die 
von der AVR Energie GmbH 
geplante Nahwärmeinsel 
SandhausenWärme+ in der 
Nähe des Walter-Reinhard-
Stadions wird aufgrund 
mangelnder Anschlussbe-
reitschaft der Haus- und 
Wohnungseigentümern nicht 
realisiert. Die Nahwärmein-
sel „Jahnstraße“ steht für 
ein Nahwärmeprojekt, bei 
dem die Gebäude im Ver-
sorgungsgebiet zentral über 

eine Heizzentrale mit Wärme 
versorgt werden. Nachdem 
in der Gemeinderatssi  ung 
am 30.5.2011 das Projekt ein-
stimmig befürwortet wurde, 
erfolgte die Ermi  lung der 
Anschlussbereitschaft der 
Privathaushalte. Der große 
Anklang blieb allerdings aus. 
Eine Mindestmenge an Inte-
ressenten für das eigentlich 
innovative und ökologisch 
sinnvolle Projekt wurde nicht 
erreicht. 
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PLANEN SIE MIT UNS! 
WIR FREUEN UNS AUF IHREN ANRUF!

BUCHEN SIE JETZT Ihre Anzeige auf den nächsten 
Sonderseiten in verschiedenen Themenkollektiven.
Die Themenkollektive können sowohl einzeln als auch in einer Vielzahl von Kombinationen 
für alle Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & 
Co. KG im Rhein-Neckar-Kreis und im Kreis Karlsruhe gebucht werden.

Folgende Themenkollektive werden demnächst veröff entlicht:

Die jeweiligen ortsbezogenen Anzeigenschlüsse entnehmen Sie bitte 
aus unseren aktuellen Mediadaten.

Thema KW

Bauen – Renovieren – Einrichten 27

Ihr Gartenparadies 27

Immobilienguide Juli 27

Fit, schön & gesund 28

Aktiv in die Zukunft – 50 Plus 28

Ihr gutes Recht 29

Im Auftrag von NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG: K. Nussbaum Vertriebs GmbH

Hockenheimring lädt Freunde und Fans zum Jubiläum
80 Jahre Tradition 
Der Hockenheimring feiert in diesem Jahr seinen bereits 80. Geburts-
tag. Aus diesem stolzen Anlass lädt der Jubilar alle Freunde und Fans
zu einer zweitägigen Geburtstagsfeier ein. Neben einem bunten „Bür-
gerabend“ auf dem Boxendach am 23. Juni, können Besucher beim
„Tag der offenen Tür“ am 24. Juni einen Blick hinter die Motorsport-
kulissen und in die Boxen des Hockenheimer Wahrzeichens werfen.
Am Samstag, 23. Juni  erwartet die Besucher beim bunten „Bürger-
abend“ ein abwechslungsreiches Programm mit Comedy und viel 
Musik. Chako Habekost, prominenter Vertreter der modernen kur-
pfälzischen Dichtung und Mundartcomedy, der kurpfälzer Kaba-
rettist Franz Kain sowie die bayrisch rockige Partyband Münchner
G’schichten sorgen für Lacher und Partystimmung. Der Eintritt ist frei.
Am Sonntag, 24. Juni öffnen sich ab 9.00 Uhr die Tore des Hocken-
heimrings für Groß und Klein. Beim „Tag der offenen Tür“ gibt es viel
zu sehen und zu erleben. Neben spektakulären Rennfahrzeugausstel-
lungen von Oldtimern bis Formel 1-Boliden im Fahrerlager, Führungen
und moderierte Bustouren über die Rennstrecke und dem geöffneten
Museum, werden auch die Autogrammstunden mit Stefan Bradl und 
weiteren Motorsportstars für das richtige Motorsportfeeling sorgen. 

Beachten Sie bitte
vor Ihrem Einkauf
die Anzeigen unserer Inserenten!
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Kroatien – Insel Rab
Von privat zu vermieten:

Appartements und Zimmer 
 für 2, 4, 6 und 8 Personen 

mit Küche, Dusche/WC 
großer Terrasse

noch einige
Termine frei!

Ca. 150 m zum Strand 
mit Meerblick

Telefon
0 62 22 / 7 03 50, 

 ab 18 Uhr

Komplette Haushaltsauflösung 
Samstag, 23.06. + Sonntag, 24.06. von 9.00 - 18.00 Uhr 

Richard-Wagner-Str. 8, Brühl
U. a. Einbauküche mit E-Geräten + Spülmasch. zu

verschenken. Vorwerkstaubsauger, kompl. Schlafzimmer,
Gartenmöbel u. v. m. günstig abzugeben.

Liebe Nadja

Musikschule Schwetzingen
20. Parkfest
Am Sonntag, 24. Juni, findet von 13.30 bis 17.30 Uhr das Parkfest der Musik-
schule Schwetzingen im Schwetzinger Schlossgarten (bei Regen in den Zir-
kelsälen und in der Schlosskapelle) statt.
Los geht es mit der offiziellen Eröffnung durch den Vorsitzenden der Musik-
schule, Oberbürgermeister Dr. René Pöltl. Das Musikschulsinfonieorchester 
unter der Leitung von Georg Schmidt-Thomée umrahmt die Eröffnung. Von 
14.30 bis 17.30 Uhr spielen mehr als 1.000 Schülerinnen und Schüler auf un-
terschiedlichen Instrumenten Stücke an insgesamt sieben Bühnen.
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Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, Stuttgarter Straße 26 � 7 15 28

mementom o r i

Wo Ihnen einfach die Worte fehlen -

können wir Ihnen
auf Wunsch mit
möglichen Texten und
geschmackvollen
Motiven weiterhelfen.
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Für die Anteilnahme beim Abschied von unserer 
lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Ruth Schmidt
bedanken wir uns herzlich.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Maier, dem 

dem B + O Seniorenzentrum sowie allen, die ihr 
das letzte Geleit gaben.

Stefan Schmidt und Familie
Wolfgang Schmidt und Familie

Brühl, im Juni 2012

Wir sind erschüttert über den plötzlichen Tod unseres 
Mitarbeiters 

Alexander Weichsel 

Seine Freundlichkeit und seine immer hilfs-
bereite Art wird uns und unseren Bewohnern
sehr fehlen. Wir werden ihn in dankbarer 
Erinnerung behalten. 
 

 Im Namen des Teams
 des B+O Seniorenzentrums 
 Klaus Oldewurtel 
 Jürgen Oldewurtel

Jochen May
g 06202 / 70 23 09
g 0172 / 7 10 12 89 

Helmut May
Friedrichstr. 7 - 9
g 7 12 21

BESTATTUNGSINSTITUT ALEXANDER KLEIN

Menschlich
Individuell

Fachlich

Ich glaube, dass wenn der Tod unsere Augen schließt,
wir in einem Licht stehen, von welchem unser Sonnen-
licht nur der Schatten ist.

Schopenhauer
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Wir brauchen Verstärkung!
Wir suchen ab sofort zur Vervollständigung unseres Teams eine

Zahnarzthelferin
für die Verwaltung, Abrechnung, Teamgeist und Flexibilität selbst-

verständlich sind. Falls Sie Interesse am Arbeiten in einem jungen 

innovativen Team bei leistungsorientierter Gehaltsregelung haben, 

freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bzw. Ihren Anruf.

Zahnarztpraxis Dr. med. dent. Michael Vataschki
Brühler Straße 28, 68782 Brühl, Tel.  0 62 02 / 94 75 76

E-Mail: dr-michael-vataschki@t-online.de

Zahnmedizinische/-r Fachangestellte/-r gesucht
Moderne Zahnarztpraxis sucht selbständig arbeitende/-n

ZFA oder ZMP
für die Tätigkeitsbereiche Assistenz und Prophylaxe

Eva Nicole Meyer, Fachärztin für Zahnheilkunde 
Mannheimer Str. 55, 68782 Brühl, Tel. 06202 / 7 12 73

Suchen
eine Teilzeitkraft
(Frührentner/Rentner) mit 
Außendiensterfahrung.
Anforderungen: Kenntnisse im 
Bauhandwerk, Führerschein,  
PC-Anwenderkenntnisse erwünscht, 
aber nicht zwingend notwendig.

Kontakt: Herr Weber, Tel. 0174 / 3 41 47 49

Dauerhaftes 
Zweiteinkommen

Interessante Tätigkeit mit freier Zeiteinteilung 
ab 3 x 2 Std./Woche, ca. 500,- € bis 1.300,- € mtl.

Fa. Benig,  0 62 23 / 48 77 - 328

Kaufmann (55 J.) sucht Tätigkeit
Erfahrung in:
- EDV-Organisation, Buchhaltung, Personal, Lager- 
  verwaltung, 
auf 400-€-Basis.
Mobil 01 76 / 61 60 03 07

44-jährige Frau 

sucht vormittags Arbeit 
Tel. 01522 / 8 06 55 39

Haushaltshilfe gesucht
Meine Frau wurde bei einem Verkehrsunfall am 
Bein verletzt und sitzt arbeitsunfähig im Rollstuhl. 
Wer wäre bereit einzuspringen?

Anruf unter Tel. 01 72 / 6 20 47 47 erbeten.

Suche Abiturienten oder Studenten für
Mathenachhilfe, WG, Eingangsklasse!

Brühl, Tel. 01 71 / 3 82 59 18

Ankauf von alten Pelzen, alten Münzen, Gold- und 
Silberschmuck, alten Schreibmaschinen, Militaria

Schnelle und seriöse Abwicklung – Barzahlung.
Telefon 0152 / 55 76 71 05

Private Haushaltsauflösung in Brühl
Alte Möbel, alte Bilder, Einzelbetten, Kleinmöbel, 

Waschmaschine, Fernseher, Tische und Stühle, Regale
 und vieles mehr.

Telefonische Terminvereinbarung:  0160 / 2 32 55 28

Katze entlaufen
schwarze Halbperser-Katze, in der Nähe der Haupt-
straße, vor ca. 3 Wochen entlaufen, wäre um jeden 
Hinweis dankbar. Finderlohn wird zugesichert.
Tel. 0 62 02 / 92 67 29
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Vermietung:
Brühl: 1-Zimmer-Wohnung im UG mit Einbauküche 

  
Hockenheim: 2-Zimmer-Wohnung mit Balkon 

  
Schwetzingen: exkl. Maisonette-Wohnung mit 4 Zimmern 

Verkauf:
Rheinau-Süd: 4-Zimmer-DG-Wohnung mit Dachterrasse 

Brühl: 3-Zimmer-Wohnung in sehr guter Lage  
(Blumenviertel), sehr großer Balkon 

Brühl: 1-Familien-Haus mit Flair in guter und ruhiger  
Lage mit Terrasse und Garten 

 

Weitere Angebote unter www.dieterfassl.de
Häuser und Wohnungen für Verkauf und Vermietung gesucht

* keine Kosten für Vermieter oder Verkäufer *
Dieter Fassl - Immobilien Brühl - Tel. 0 62 02 / 7 82 69     

Schwetzingen-Schälzig – provisionsfrei!
Wohnen mit besonderem Flair ... Schicke 3 ZKB, sep. WC, EBK, ca. 
80 m² Wohnfl. (DIN), Grundfl. ca. 100 m², DG, Fußbodenhzg., offene 
Dachkonstruktion, Dachterr., Carport, € 775,- + NK, ab 1.8. zu verm. 

Tel. 06 21 / 8 35 99 80 od. 0172 / 6 35 44 96

Ketsch – 3 ZKB, 2 x Balk., in herrl. Feldrandlage
Wunderschöne, großzügige Whg. in absolut ruhiger Lage am Ende 
einer Stichstraße, 1. OG, in 4-Parteien-Haus, 125 m², Bad mit Fens-
ter, Wanne u. Dusche, Gäste-WC, Küche m. Ausgang zur Loggia, 
Keller, Stellpl., ab 1.9., € 780,- + € 20,- Stpl. + NK + KT + Provision.
ENGERT Immobilien – 68775 Ketsch – Tel. 0 62 02 / 6 21 00 

Schwetzingen, Gewerbegebiet-Scheffelstraße-Süd

Büroräume, Größen 20 - 60 m²
1. OG, zu vermieten. Auch tageweise für Seminare. Parkplätze vor-

handen. Direkt vom Eigentümer, prov.-frei.

Fa. Atos GbR, Tel. 0 62 02 / 48 07

Junge, ruhige Frau mit festem Einkommen sucht

schöne 2 ZKB mit Balkon in Brühl oder Schwetzingen 
 zur Miete.

 Tel. 01 76 / 64 93 39 25

Ca. 70 m² – 2 Zi., Kü., Bad, Balkon 
in Schwetzingen-Nord in einem sehr gepflegten Haus im 2. OG 
mit Aufzug. Einkaufsmöglichkeiten (Lebensmittel, Apotheke, 
Sparkasse etc.) gegenüber. Autobahn in 2 Min., Nahverkehr direkt 
vor der Tür. Preis VHB Wohnung 79.000,- € + Tiefgarage 10.000,- €

Tel.  06202 /  5 77 97 95 AB 

Schwetzingen-Hirschacker:
Dachgeschosswohnung, 3 ZKB, 80 m²
zum 01.08.2012 oder 01.09.2012 zu vermieten, 
420,- € + NK + Kaution. Tel. 0 62 02 / 2 28 33

Wir suchen � � �

für Roche-/SAP-/BASF-/etc. -Mitarbeiter bzw. -Manager
Grundstücke/Häuser und Wohnungen

zur Miete oder Kauf.
www.schultzimmobilien.deTel. 0 62 02 / 92 46 35

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir  
im Raum Hockenheim-Talhaus

 für Umpackarbeiten auf 400-€-Basis 
zwischen 6.00 und 15.00 Uhr, 
spätere Festeinstellung in Vollzeit möglich

Einsatzgebiet MA-Rheinau/Hafen

 Tätigkeit: Lagerhelfer auf 400-€-Basis
 Montag - Freitag 15.00 - 20.00 Uhr

Info-Telefon 0 62 02 / 8 59 46 97 
Frau Paul, 01 78 / 1 87 92 91 
Herr Fritzmann, 01 71 / 6 54 14 69 
oder E-Mail: info@mfd-service.de 
Homepage: www.mfd-service.de

Personal (Service und Küche)

für Gaststätte in Brühl ab sofort gesucht.

Tel. 01 72 / 9 85 08 25
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MPU Service
Kurse - Beratung - Vorbereitung

Telefon 06 21 / 4 00 64 05 oder 40 04 62 70
www.mpu-spezialisten.de

Schulsorgen? Versetzung gefährdet?
Freundlicher, engagierter Lehrer bietet qualifizierte und 

preiswerte Nachhilfe in den Fächern Mathematik, Englisch, 
Physik, Chemie, Biologie. Raum Brühl, Ketsch, Schwetzingen, 

Hockenheim.
Info:  0160 / 5 38 23 48 

Nachhilfeunterricht mit Brief und Siegel!
Dr. C. Sussieck - Private Nachhilfeschule

Grenzhöfer Str. 3 | Schwetzingen 
Tel. 0 62 02 / 1 22 60 | www.sussieck.de

Clubhausgaststätte 
mit Nebenzimmer

in Schwetzingen
ab 01.07.2012 zu vermieten.

Telefon 0171 / 4 00 27 38

Büro in Ketsch
3 Räume, 2 WC, Abstellraum, Küchenecke,
Balkon, ca. 100 m² zzgl. 2 Pkw-Stellpl. à 30,- €, 
sofort frei, 630,- € + NK + Kaution.

Tel. 0621 / 43 87 60 Hr. Seßler

Brühl
attraktive 3 ZKB im EG, hochwertige Aus-
stattung, großer Balkon, ca. 85 m² Wohn-
fläche, 550,- € + NK

Bühler Immobilien GmbH 

4-Zimmer-Wohnung
mit Terrasse, in Oftersheim, 4-Fam.-Haus, EG, 105 m², ganze 
Wohnung kompl. neu saniert, TL-Bad mit WC, Dusche und 
Badewanne, sep. Gäste-WC, an Paar mittleren Alters, ab so-
fort zu vermieten. Keine Haustiere. Miete 700,- € + Garage 
50,- € + NK + Kaution, keine Makler.
 Tel. 0 62 02 / 5 29 53 ab 17 bis 20 Uhr

Brühl

helle 4-ZKB-Dachgeschoss-Wohnung
2. OG, ca. 80 m², Nähe Freibad, ab sofort für 
€ 500,- + NK zu vermieten.
Tel. 0 63 53 / 79 77

Junge Familie sucht

EFH, REH, RH, DHH mit Garten und Garage 
in Brühl/Rohrhof oder näherer Umgebung, bis 
250.000,- €, von privat, KEINE MAKLER!
Tel. 01 63 / 3 03 04 56

3-ZKB-Wohnung zu verkaufen
in zentraler Lage von Brühl, 68 m², 
provisionsfrei zu verkaufen.
Tel. 01 72 / 7 10 12 89 
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... und fahr'n ihn sauber, PREISWERT weg!
Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll, Bauschutt u. Holz
Erd- und Abbrucharbeiten
Wir liefern
Sand, Kies, Mutterboden,
auch in kleinen Mengen

Entrümpelungen,
Haushalts-, Büro-,
und Gewerbe-Auflösungen
schnell und preiswert

Tel. 06224/71030
Entsorgung GmbH

Gerüstbau  Holzrahmenbau mit CAD-Planung
Dachumdeckung  Innenausbau  Spenglerarbeiten

Treppenbau  Velux-Dachfenster

   Pfälzer Ring 22/1   Tel.  06205 / 92 32 53
   68766 Hockenheim  Fax  06205 / 92 32 54
   www.zimmerei-erny.de  info@zimmerei-erny.de

Ziimmmmmmmmeeeeerrrrreeeeeeiiiiii
Gerhard Erny

Für die sonnigen Tage zuhause
Garten- und Freizeitmöbel
aus Aluminium, Eisen, Holz, Kunststoff

exklusive Grills u. Sonnenschirme in
großer Auswahl

Besuchen Sie eine der größten und schönsten
Gartenmöbel-Ausstellungen Deutschlands.

14 - 16 Uhr
A

ußerhalb
d

ergesetzlichen
Ö

ffnungszeiten
keine

B
eratung,kein

Verkauf.

76726 Germersheim-
Sondernheim
Jungholzstraße 8
Tel. (0 72 74) 70 44 0

Jetzt müssen Sie kaufen
!
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MOTORWELTMOTORWELT
Weitere Ratgebertexte auf

www.lokalmatador.de

Der Kultroller ist in Sinsheim zu Gast

(sake). Unter echten Fans hat der Vespa-Roller einen echten Kult-
Status erreicht. Das Konzept der Vespa entstand nach dem zweiten 
Weltkrieg im Auft rag Enrico Piaggio. Die Ur-Vespa „98“ sollte für den 
Fahrer einfach, sparsam und leicht zu fahren sowie für die Industrie 
mit den vorhandenen Produktionsanlagen zu bauen sein. Der Antrieb 
und die Kraft übertragung sollten so einfach wie möglich sein und so 
entschied sich der Hersteller für den Direktantrieb, zumal der Ket-
tenantrieb damals aus Materialmangel fast unmöglich war. Nach der 
Produktion konnten sich Millionen von Menschen den Traum von 
einer individuellen Mobilität verwirklichen.

66 Jahre Vespa

Bis zum 4. November präsentiert das Museum Sinsheim in einer Son-
derausstellung mit über 40 Fahrzeugen, Szenen und Displays die Ty-
pengeschichte von Vespa. Heute, zum 66. Geburtstag des Kultrollers, 
wie auch damals ist der Roller in all seinen Facett en zu sehen. Vom 
Hollywood-Film bis hin zur Rennszene und der Bastler- und Tüft ler-
liebe um ein Vespa-Unikat zu schaff en. Die Ausstellung ist täglich von 
9 bis 18 Uhr zu sehen.

Vespa Sternfahrt

Unter zahlreichen Vespa-Liebhabern, diversen Vespa-Clubs und In-
ternetforen wurde zum Jubiläum am 29. April 2012 eine Sternfahrt 
mit über 300 Vespas auf dem Freigelände des Auto & Technik Muse-
um Sinsheim organisiert. Das Video hierzu fi nden Sie unter: 

Das Video zu diesem Bericht auf

WebCode: vespa1001
LOKALMATADOR.DE

Die Bildergalerie zu diesem Bericht auf

WebCode: vespa1000
LOKALMATADOR.DE

PierreTRIQUART
spezialisiert auf Reparaturen und Wartung

von Fahrzeugen der Marke VOLVO
Reparatur aller Fabrikate, KFZ-Sachverständiger im Haus
�

Sofort Ölwechsel
alle Pkw und Kleintransporter

An- und Verkauf aller Fahrzeuge
Beratung: günstige Kfz-, Rechtschutz-, Unfallversicherung usw.

AutoŠuster
Casterfeldstr. 126, 68199 MA-Neckarau

Tel. 06 21/ 85 37 37 · Fax 06 21/ 8 41 42 13

 ADAC: Besser hinten montieren
Fahrräder „fressen“ fast 2½ Liter Sprit 

Wer seine Fahrräder ungünstig am Auto montiert, verbraucht rund 
zweieinhalb Liter zusätzlichen Kraftstoff. Ein ADAC-Check hat
ergeben, dass ein Fahrradträger auf dem Dach mit zwei Rädern 
über 41 Prozent Mehrverbrauch verursacht. 
Hinten, auf der Anhängerkupplung montiert, fällt der zusätzliche 
Verbrauch geringer aus: Dann sind es nur 18 Prozent mehr als ganz 
ohne Beladung. Aufgrund der derzeit hohen Spritpreise kann ein 
Transport auf dem Dach zum 50 Kilometer entfernten Radausflug 
schnell über vier Euro mehr kosten als ohne Aufbauten. 
Geschwindigkeit und Verbrauch
Bei einer Geschwindigkeit von 130 km/h steigt der Verbrauch um 
2,43 Liter pro 100 Kilometer, wenn zwei Räder auf dem Dach „mit-
fahren“. Werden die zwei Drahtesel auf einem Anhängerkupplungs-
Heckträger mitgenommen, liegt der Mehrverbrauch laut ADAC-Be-
rechnung bei 1,06 Liter pro 100 Kilometer – also mehr als die Hälfte 
weniger. Getestet hat der ADAC mit einem Opel Zafira (B) Diesel. 
Bei Benzinern fällt der Mehrverbrauch sogar noch höher aus. 
Der ADAC rät, Dachträger nur zu montieren, wenn sie auch für 
einen Transport gebraucht werden. Denn allein durch sie steigt der 
Verbrauch um bis zu fünf Prozent. Wer über einen entsprechend 
großen Stauraum verfügt, kann das Fahrrad auch im Innenraum 
unterbringen und spart damit Kraftstoff. 
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Schaffen Sie Mehrwert
mit www.nie-mehr-feuchte-keller.de

- Auch altes Mauerwerk wird wieder trocken, 
- ohne Chemie, ohne Erdarbeiten, 
- ökologisch, zuverlässig und günstig.

Rufen Sie uns an.   0 62 01 / 87 56 96 oder mobil 01 71 / 7 90 07 08
Domus Beratung und Bauservice, 69469 Weinheim 

E-Mail: info@lojen.de

Bedachungen-Burkhardt
Fassadenverkleidungen
Flachdacharbeiten
Dacheindeckungen
Dach-/Innenausbau
Spengler-/Blechnerarbeiten
Schieferarbeiten
Gerüstbau
Isolierungsarbeiten

Tel. 0 62 02 / 6 36 98
Fax 0 62 02 / 6 21 29 Plankstadter Str. 28
Mobil 01 70 / 9 38 35 81 68775 Ketsch

-eingetr. Betrieb in der Handwerkskammer-

Edelstahlverarbeitung
Tore - Geländer - Stahltreppen
Allgemeine Schlosserarbeiten
Vordächer - Überdachungen
Wintergärten - Markisen - u. v. m.

S chlosserei
Metallbau Blitz

Inhaber H. Weigand Tel. 0 62 02 / 5 77 72 13
Antoniusweg 10 Fax 0 62 02 / 5 77 66 26
68723 Plankstadt E-Mail: metallbaublitz@arcor.de

Wer pflegt denn Ihren Garten?
Baumfällarbeiten

Rückschnitt von
Bäumen, Hecken

und Sträuchern

Neu-Anlagen
Teiche und Rollrasen
Pflaster- und

Natursteinarbeiten
Bewässerungsanlagen

Pflanzungen und
Pflege von Anlagen

und Gärten

natürlich nur von

GRÜNANLAGEN-SERVICE ABEL
Brühler Pfad 1 · 68775 Ketsch · Tel. 0 62 02 / 6 15 32 · Fax 0 62 02 / 60 99 30

www.plagt-euch.net

Landschafts- u. Gartengestaltung
Firma R. Schindler

Baumfällarbeiten, Umgestaltung, Neuanlagen, Pflasterarbeiten, Terrassenbau und mehr
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Film der Woche

Der vollständige Bericht und 
Trailer zu diesem Film unter

LOKALMATADOR.DE
WebCode: Buck1000

24-Stunden-Ticket-Hotline 0 18 05/62 54 66 = MA Kino  
(14 ct/min. aus dem deutschen Festnetz. Mobilfunkhöchstpreis 42 ct/min.)

P4, 13, 68161 MannheimN7, 17, 68161 Mannheim

Uns fi ndet man auch bei
www.facebook.com

NEU | Noch tausend Worte | FSK 0 | 
16:45 / 20:15 / 23:00, Sa/So auch 14:00 Uhr

NEU | Chernobyl Diaries | FSK 16 | 
17:30 / 20:00 / 22:30 Uhr

Rock of Ages | FSK 6 | 19:45 Uhr

Ein Jahr vogelfrei! | FSK 0 | Sa/So 14:30 Uhr

StreetDance 2 (3D) | FSK 0 | 
16:15 / 19:45 / 22:30 (So ohne 19:45, So erst 23:00 Uhr)

Snow White & the Huntsman | FSK 12 | 
Do/Sa-Di 20:00 / 23:00, Fr-Di 16:45, Sa/So auch 13:45 Uhr

LOL | FSK 12 | 16:15, Sa/So nur 14:30 Uhr

Bad Sitter | FSK 12 | Sa/So 14:15 Uhr

Safe | FSK 18 | 22:45 Uhr

Men in Black 3 (3D) | FSK 12 | 
17:00 / 20:00 / 22:45 (Do ohne 20:00 / 22:45), 
Sa/So auch 14:15 Uhr

I want to run | FSK 0 | Sa/So 17:15 Uhr

Der Diktator | FSK 12 | 17:30 / 20:15 / 22:30 
(So ohne 20:15), Sa/So auch 14:45 Uhr

Hanni und Nanni 2 | FSK 0 | 
16:30, Sa/So nur 14:15 Uhr

Dark Shadows | FSK 12 | Do-Di 20:15 Uhr

21 Jump Street | FSK 12 | Do-Di 22:45 Uhr

Project X | FSK 16 | 22:30, Sa/So auch 17:15 Uhr

Spy Kids 4D | FSK 6 | Sa/So 14:00 Uhr

Wir kaufen einen Zoo | FSK 0 | Sa/So 13:45 Uhr

Marvel‘s The Avengers 3D | FSK 12 | 
Do-Di 16:30, Di auch 19:45 Uhr

American Pie: Das Klassentreffen | FSK 12 | 
Do-Di 17:00 Uhr

Sneak Preview Night  | FSK 16 | Mo 20:15 Uhr

Fußball EM Live-Übertragung 

Do 20:45 Viertelfi nale Tschechien – Portugal
Fr 20:45 2. Viertelfi nale Deutschland – Griechenland
Sa 20:45 3. Viertelfi nale Gruppe C+D
So 20:45 4. Viertelfi nale Gruppe C+D
Mi 20:45 1. Halbfi nale

Karten erhalten Sie einen Tag vor dem jeweiligen 
Spiel an den Kinokassen. Der Eintritt ist frei!

Preview: The Amazing Spider-Man 3D | FSK 12 | 
Mi 17:00 / 18:00 / 19:30 / 21:30 / 22:45 Uhr

OV | Snow White and the Huntsman | FSK 12 | 
7:45 pm

OV | Men in Black 3 (3D) | FSK 12 | Sun 8:15 pm

OV | Marvel‘s The Avengers (3D) | FSK 12 | Sun 7:45 pm

NEU | Wanderlust - Der Trip ihres Lebens 
| FSK 12 | Do-Sa/Mo-Mi 15:30 / 18:00 / 20:30; 
So 14:00 / 16:45 / 20:30, Fr/Sa auch 22:45 Uhr

NEU | Dein Weg | FSK 0 | 17:30 / 20:15 
(So/Mi ohne 20:15), Fr/Sa auch 23:00 Uhr

NEU | W.E. | FSK 12 | Do-Di 20:15 Uhr

NEU | Callgirl | FSK 16 | 
16:00 / 18:00, Fr/Sa auch 23:00 Uhr

West is West | FSK 0 | Do-Sa/Mo-Di 16:45 Uhr

Die Trauzeugen | FSK 12 | Do-Di 20:00 Uhr

Deutschland von oben | FSK 0 | 15:00 Uhr

Wolfsbrüder | FSK 0 | Fr/So/Di 15:00 Uhr

Kochen ist Chefsache | FSK 6 | Do-Di 20:15 Uhr

Snow White & the Huntsman | FSK 12 | 
Do-Sa/Mo-Mi 20:00, Fr/Sa auch 23:00 Uhr

Wie zwischen Himmel und Erde | FSK 12 | 
Do/Mi 17:30 Uhr

Leb wohl, meine Königin! | FSK 6 | 
Do-Sa/Mo-Mi 17:30 Uhr

Buck | FSK 0 | 17:45 Uhr

Men in Black 3 (2D) | FSK 12 | Do-Di 15:15 / 
17:45 / 20:30, Fr/Sa auch 23:00, Mi 14:30 Uhr

Janosch: Komm wir fi nden einen Schatz 2D | FSK 0 |
14:00 Uhr

Lachsfi schen im Jemen | FSK 6 | Mi 19:30 Uhr

Hanni und Nanni 2 | FSK 0 | 15:00 Uhr

Die Kunst zu Lieben | FSK 12 | Fr/Sa 22:00 Uhr

Ausgerechnet Sibirien | FSK 0 | Mi 20:30 Uhr

The Lucky One: Für immer der Deine | FSK 12 | 
Mi 16:45 Uhr

Fischen Impossible | FSK 0 | 14:45 Uhr

Und wenn wir alle zusammenziehen? | FSK 6 | 
Fr/So 17:30 Uhr

Spieglein, Spieglein - Die wirklich wahre Geschichte 
von Schneewittchen | FSK 0 | So 17:30 Uhr

Piraten - Ein Haufen merkwürdiger Typen 2D 
| FSK 0 | Do/Sa/Mo/Mi 15:15 Uhr

Sams im Glück | FSK 0 | 15:15 Uhr

Best Exotic Marigold Hotel | FSK 0 | Sa/Mo/Di 17:15 Uhr

Ziemlich beste Freunde | FSK 6 | Do-Di 19:30 Uhr

Bolschoi: Ramonda So 17:00 Uhr

Die OV Sneak | FSK 16 | So 20:00 Uhr

Tatort: Blutgeld | FSK 16 | So 20:15 Uhr. Eintritt frei!

Preview: The Amazing Spider-Man | FSK 12 | 
Mi 17:15 / 20:30 Uhr. 

OmU | West is West | FSK 0 | Wed 8:15 pm

OV | Men in Black 3 (2D) | FSK 12 | 
Fri/Sat 10:30 pm; Wed 8:00 pm

OV | Dark Shadows | FSK 12 | 
Fri/Sat 10:30 pm, Wed 8:00 pm

BUCK – DER WAHRE 
PFERDEFLÜSTERER

K l a r e M a n u s k r i p t e
s ind d ie Voraussetzung fü r e ine feh le r lose Anze ige .
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STRAMPELPETER

Habichtstr. 16 (Eingang Wiesenstr.) · 68782 Rohrhof
g 0 62 02 / 70 26 70 · Fax 0 62 02 / 70 26 71

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 15.00 - 18.30 Uhr, Mittwoch geschlossen, Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

100,- €
für Ihr altes, fahrbereites Damenfahrrad 

beim Kauf eines neuen Fahrrades ab 399,- €

Auf Puky-Räder 10 % Rabatt!
Wir holen kostenlos Ihr defektes Fahrrad (Umkreis 10 km) ab!

vom
22.06.12 bis
02.07.12:

Schweineschnitzel  
 - aus besten Stückden der Keule - 100 g  0,79 €
Hackfleisch - Rind + Schwein gemischt - 100 g  0,69 €
Mettwurst - fein und mittelgrob - 100 g  0,79 €
Bierschinken - herzhaft - 100 g  0,87 €
Bratwurst  - hausmacher Art - 100 g 0,75 €
Unsere Dienstag-Tüte
250 g Hackfleisch, 2 Rücken- od. Nackensteaks
1 kl. Delikatessleberwurst 4,99 €

Regina Knittel

Di. - Fr. 15:30 - 18:30 Uhr
Sa. 9:00 - 12:00 Uhr

MONTAGS geschlossen

Schwarzwaldstr. 3
68782 Brühl-Rohrhof

Tel.: 0 62 02 / 12 70 52
Fax: 0 62 02 / 12 70 53

JOACHIM
FEIGE
Fliesenreparaturdienst
sowie Neuverlegung von
Wand- und Bodenfliesen

68782 BRÜHL-ROHRHOF
Tel. 06202/7 57 27
Fax 06202/7 43 33

Anwaltlicher Notdienst
Fachanwalt für Strafrecht Manfred Zipper

Rechtsanwälte Zipper & Collegen
Carl-Benz-Str. 5, 68723 Schwetzingen
Telefon 0 62 02 / 85 94 80 · Mobil 01 75 / 4 01 86 33

Umzüge
Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen ifa Heidelberg/Rhein-Neckar

Fabrikstraße 28 · 69126 Heidelberg
Fax 3 63 13 20 · E-Mail: post@ifa-heidelberg.de

� 0 62 21 / 3 63 13-0
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Fackel GmbH, Gewerbepark Hardtwald 5, 68723 Oftersheim
Tel. 06202/ 57 60 52, Fax 06202/ 57 60 54, www.rolladen-fackel.de

Rollladen+Tore
Sonnenschutz

Herzliche Einladung
Feiern Sie mit uns

Sommerfest
und Tag der offenen Tür
Samstag, 30. Juni 2012

11.00 bis 18.00 Uhr
Salatbar und Grillstand  Kaffee, Waffeln und Kuchen

Getränkeausschank  Live-Musik  Rheinauer Seebären  Kurpfälzer Männerchor
Tombola  Büchermarkt  Hüpfburg  Hausführungen  Infos

Wir freuen uns auf Sie!

B + O Seniorenzentrum Brühl gGmbH

Mannheimer Landstr. 25
68782 Brühl

Tel. 0 62 02 / 70 80
Anfahrtskizze/Info: www.bo-seniorenzentrum.de

17Jahre

Tankschutz 
 Haase & Weik

Ihr Fachmann für Heizöltanks 

Fachbetrieb nach § 19 I WHG

68782 Brühl, In der Ziegelei 5 

Tel. 06202 / 92 47 34

 Demontage alter Heizöltanks 
zu Festpreisen

 Ausführung sämtlicher 
Arbeiten an Heizöltanks

 Tankreinigung bei  
laufender Heizung 

 Innenhüllen-Einbau

 Stilllegung und Verfüllung

Erfahrener Gärtner sucht Gartenarbeiten
Gartenpflege, Heckenschnitt, Rollrasen,  

Rasen vertikutieren sowie Schnitt von Obstbäumen.

Telefon 0 62 21 / 7 57 09 80 · Mobil 01 73 / 3 69 64 66

Die Fachgeschäfte
bürgen

für Qualität & Service.
� �
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